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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, den 13. Februar 2020. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 30. Januar 2020 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0152 - 093 466 31 
 

Sprechzeiten der Revierförsterin 
 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 

 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat  sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: Mediengruppe Thüringen Media, 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

09.01.  stadtapotheke TRIEBES 
 

10.01.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

11.01.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

12.01.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

13.01.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

14.01.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

15.01.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

16.01.  stadtapotheke TRIEBES 
 

17.01.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

18.01.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

19.01.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

20.01.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

21.01.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

22.01.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

23.01.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

24.01.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

25.01.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

26.01.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

27.01.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

28.01.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

29.01.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

30.01.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

31.01.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

01.02.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

02.02.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

03.02.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

04.02.  stadtapotheke TRIEBES 
 

05.02.  stadtapotheke TRIEBES 
 

06.02.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

07.02.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

08.02.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

09.02.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

10.02.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

11.02.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

12.02.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

13.02.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 9. Dezember 2019, um 19:00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 42-12/2019 

Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf hebt den 
Beschluss 25-09/2018 vom 24.09.2018 auf. 
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Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              14 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 43-12/2019 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf benennt Frau Daniela 
Petermann aus Neuärgerniß zur Schiedsperson für die ge-
meinsame Schiedsstelle der Gemeinden Langenwetzendorf, 
Kühdorf und der Stadt Hohenleuben. 
 

Abstimmungsergebnis: (geheime Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              13 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              1 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 44-12/2019 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, die Mittel der 
Ehrenamtsstiftung in Höhe von 1.140,00 € für das Jahr 2019 
nach der Anzahl der Mitglieder auf die 26 antragstellenden 
Vereine zu verteilen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              14 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 45-12/2019 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die Haushalts-
satzung der Gemeinde Langenwetzendorf für das Haushalts-
jahr 2020 mit Haushaltsplan samt Anlagen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              11 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              3 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
 

Beschluss-Nr.: 46-12/2019 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt den Finanz-
plan für das Jahr 2020.  
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              4 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
 

Beschluss-Nr.: 47-12/2019 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die vorzeitige 
Beendigung der Haushaltkonsolidierung der Gemeinde Lan-
genwetzendorf. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              11 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              3 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

Haushaltsatzung 2020 
 

Haushaltsatzung der Gemeinde Langenwetzendorf 
für das Haushaltsjahr 2020 

 

Auf Grund des § 55 ThürKO (Thüringer Kommunalordnung) 
erlässt die Gemeinde Langenwetzendorf folgende Haushalt-
satzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit festgesetzt, er schließt im 
 

 

Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
6.819.800,00 € 

 

und 
im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
 

13.776,100,00 € 
 

ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

  1. Grundsteuer 
a) für die land- und forst- 
    wirtschaftlichen Betriebe (A)      310 v.H. 

 

b) für die Grundstücke (B)       410 v.H. 
 

  2. Gewerbesteuer          410 v.H. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 750.000,00 € 
festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltsatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft. 
 

Langenwetzendorf, den 18.12.2019 
 

 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

1. Mit Beschluss 45-12/2019 vom 09.12.2019 hat der Ge-
meinderat die Haushaltssatzung der Gemeinde Langen-
wetzendorf für das Jahr 2020 beschlossen. 

 

2. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichti-
gen Teile. 

 

III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung 
nach § 7 ThürBekVO 
 

Der Haushaltplan für das Haushaltsjahr 2020 liegt 2 Wochen, 
beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Haushaltssatzung, in der Gemeindeverwaltung Lan-
genwetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer 9, zu den Sprech-
zeiten aus. Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, 
besteht gemäß § 57 Abs. 3 Satz 3 Thüringer Kommunalord-
nung die Möglichkeit zur Einsichtnahme des Haushaltplanes 
bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrech-
nung dieses Haushaltsjahres. 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 



-  5  - 

 

Verwaltungsinformationen 
 

 

Förderung Ehrenamt 2020 
 

Aus Mitteln der Thüringer Ehrenamtsstiftung für ehrenamtsför-
dernde Maßnahmen erhält die Gemeinde Langenwetzendorf 
über das Landratsamt Greiz, Amt Zentrale Verwaltung, Schule, 
Kultur, Sport, Fördergelder, die entsprechend ausgereicht wer-
den sollen. 

Wir rufen deshalb alle Vereine, Verbände und Kirchen auf, 
Personen zu nennen, die sich besonders ehrenamtlich enga-
giert haben. 
 

Die Vorschläge sind bis zum 31.01.2020 in der Gemeindever-

waltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Lan-
genwetzendorf abzugeben. 
 

Nachfolgend finden Sie das Antragsformular. 
 

Dittmann 
 

Bürgermeister Gemeinde Langenwetzendorf 

 
 

                                                                                     

 
 
 

An:  Gemeinde Langenwetzendorf 
  Platz der Freiheit 4 
  07957 Langenwetzendorf 
 
 

Antrag auf Förderung aus der Thüringer Ehrenamtsstiftung für das Jahr 2020 
 
 
Name und Anschrift des Vereins/Verbandes/Abteilung: 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

Ansprechpartner:       . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

Telefon:         . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

Anzahl der Eingetragenen Mitglieder: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
Folgende Kriterien sind bei der Beantragung zu beachten: 
 

Auszeichnung für 1 Person bei bis zu 100 Mitgliedern 
 

Auszeichnung für 2 Personen ab 100 Mitgliedern 
 

Die Förderung je Mitglied ist alle 5 Jahre möglich. 
 
Zuwendungszweck/Begründung: 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
Vollständige Adresse der vorgeschlagenen Personen: 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
Abgabefrist: 31. Januar 2020 

 
 
 

 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Datum, Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift des Antragstellers 

 
 
 

                                                                                     
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Sonstige Bekanntmachungen 
 

 
Werner Schaller 

 

Gekochte Nudeln mit Hindernissen 
 

Ernste und heitere Aufzeichnungen 
eines alten Mannes aus fernen Tagen 

 

Die tragik-komische und auch 
heiter-skurrile Geschichten-
sammlung von Werner Schaller 
handelt in der Zeit des Zweiten 
Weltkrieges, den Nachkriegs-
jahren bis in die 1970er Jahre 
der DDR und stellt Ereignisse in 
den Mittelpunkt, die einzigartig 
waren, für unmöglich gehalten 
wurden und bisher unbekannt 
geblieben sind. 
 

Die Kindheit ist die Zeit der 
ersten großen Abenteuer, ver-
bunden mit der Aussicht auf ein 
unbeschwertes Leben. Was 
aber bedeutet es, wenn in den 
Kindheitsjahren der Krieg ins 
Land zieht und der Vater zur Front abkommandiert wird? - Die 
alltäglichen Gefahren, aber auch die versteckten Freuden der 
entbehrungsreichen Jahre während und nach dem Zweiten 
Weltkrieg schildert der durch seine Veröffentlichungen in ver-
schiedenen überregionalen Anthologien bekannt gewordene 
Langenwetzendorfer Autor Werner Schaller. Bei aller Tragik 
der Zeitumstände kommt aber auch der manchmal skurrile 
Humor im Buch nicht zu kurz, etwa wenn er mit anderen Kin-
dern seines Dorfes einen hohen Baum besteigt, um im Astge-
flecht mit Hilfe von Ziegelsteinen und Brettern eine Art Koch-
möglichkeit für Nudeln zu bauen.  
 

Der Band mit Erzählungen und Kurzgeschichten reicht in sei-
ner zeitlichen Dimension bis in die 1970er Jahre der DDR 
hinein, wo ganz andere Abenteuer im Alltag auf ihn warteten, 
wie eine Fahrt mit seinem ersten eigenen Auto, einem „Sach-
senring P-70“ mit einer Karosserie aus Hartholz, der ihn und 
seine Familie bis zur Mecklenburger Seenplatte und zurück 
brachte und dabei beinahe seinen Geist aufgab. 
 

Die tragik-komische und auch heiter-skurrile Geschichten-
sammlung weist inhaltlich weit über die Generation der heute 
80-jährigen und über die örtlichen Grenzen des heimatlichen 
Langenwetzendorfs hinaus. Sie wird auch aus diesem Grund 
viele Freunde und Leser finden. 
 

ZUM AUTOR: 

Werner Schaller wurde 1936 
als Sohn von Otto und Helene 
Schaller in Langenwetzendorf 
geboren. Im Jahre 1954 legte 
er das Abitur ab und studierte 
anschließend der der Universi-
tät Jena Geografie, Russisch 
und Pädagogik. An der „Tech-
nischen Hochschule Karl-Marx-
Stadt“ (Chemnitz) absolvierte 
er ein Fernstudium für Physik / 
Pädagogik und machte nach 
nochmaligen Fernstudium an 
der „Agraringenieurschule 
Zwickau“ den Abschluss als 
Agraringenieurökonom. In seinem Berufsleben war er in ver-
schiedenen pädagogischen Einrichtungen tätig, u. a. als Direk-
tor der „Kreislandwirtschaftsschule“ in Greiz. Aus gesundheitli-
chen und weltanschaulichen Gründen beendete er diese Tätig-
keit und arbeitete im Anschluss als Anlagenfahrer in einer 
Strohpelletieranlage. 
 

Seit 1992 ist Werner Schaller Rentner. Seine Geschichten und 
Kurzerzählungen erschienen bisher in verschiedenen regiona-
len und überregionalen Anthologien. „Gekochte Nudeln mit 
Hindernissen“ ist seine erste umfassende Buchpublikation. 

ZUM INHALT: 
Besinnlicher Teil: Das Kinderfahrrad, Abschied von meinem 

Vater, Rheinländische Holzfäller, Meine Erinnerung an die 
letzten Kriegstage, „Luftgefahr 15“, Autos werden müde, Ein 
kleiner Rupprecht, Gedichte zur Vorweihnachtszeit, Die Sorge 
um das tägliche Brot, Die Russen kommen, Die Lehrerin är-
gern, Gespräche am Gartenzaun, Unser „Halbtagsauto“, Ein 
übler Spaß, Der Sägespäneofen, Breckelkluß, Beermatsch und 
Heilkräuter, Rückblick auf die schöne Greizer Schulzeit, Abend 
am „Weißen Kreuz“ (Gedicht), Ein Jugendschicksal, Gekochte 
Nudeln mit Hindernissen, Der Tante-Klara-Laden, Der Gasthof 
„Zum hungrigen Wolfen“, Binderbeifahrer. 
 

Heiterer Teil: Laute Bibelverse, Ein zu ehrlicher Apotheker, 

Das faule Gespenst, Die „Himmelserscheinung“, Der coole alte 
Drogist, Tanz und Jugendliebe, Madame war schockiert, „Hier 
sitzen die, die immer hier sitzen“, Das Poesie-Album, „Schöner 
Gigolo, armer Gigolo“, Hypnose, Autosuggestion, Campingur-
laub im „Klappfix“, Meine erste Liebe, Das verlorene Stück 
Eisen, Das Haus muss weg, Die „Wildsau“, Sprüche und Le-
bensweisheiten, Anstelle eines Schlusswortes. 
 

BUCHAUSZUG: 

Am Waldrand stand eine mächtige Fichte, die schon viele Jahre 
kommen und gehen gesehen hatte. An ihr machten wir Halt. 
Die Äste des großen Baumes reichten fast bis auf den Boden, 
so dass er leicht zu erklettern war. Als Roland uns nun die 
Einzelheiten seines Planes erklärte, war mir nicht ganz wohl 
dabei. Aber ich war der Kleinste unter uns und hatte folglich mit-
zumachen, was die Größeren beschlossen hatten. So machte 
ich also eine gute Miene zum bösen Spiel. Dieses begann nun 
mit dem Ersteigen der Fichte. Alle mitgebrachten Dinge muss-
ten erst einmal mit viel Mühe in eine beachtliche Höhe ge-
bracht werden - einschließlich der Ziegelsteine. Oben ange-
kommen, wurde das Brett auf zwei Äste genagelt. Von den drei 
Ziegelsteinen legten wir einen von ihnen flach auf das Brett, 
die beiden anderen stellten wir hochkant daneben. Damit war 
die Kochstelle für die Nudeln fertig. Das Feuer entzünden und 
Nudeln kochen konnte beginnen - jedoch kam es anders … 
 

BUCHANGABEN: 

175 Seiten, Doppelklappen-Broschur, Klebebindung, Format 
11,5 x 19,0 cm, EUR 12,80, ISBN 978-3-939856-29-0 
 

Das Buch ist erschienen im BUCHVERLAG KÖNIG, 
Äußere Zeulenrodaer Str. 11, 07973 Greiz-Kurtschau, Tel. 0 36 61 / 
674213, Fax 0 36 61 / 67 42 14, E-Mail: verlag-koenig@t-online.de, 
Internet: www.buchverlag-koenig.de und im regionalen und überregio-
nalen Buchhandel, der Tourist-Information Greiz, der Bestellagentur 
Büttner in Langenwetzendorf oder direkt beim Verlag erhältlich. 

 

Bestellungen für das 
2. Buch über Langenwetzendorf 

 

Bitte holen Sie Ihre bestellten Bücher „Langenwetzendorf - 
ein Rückblick“ bis zum 31. Januar 2020 im Gemeindeamt 

oder im Pfarramt Langenwetzendorf zu den bekannten Öff-
nungszeiten ab! Danach erlischt der Anspruch auf eine Reser-
vierung und die Bücher gehen in den Freiverkauf. 
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Aus den Nachbargemeinden 
 

 

Generationenwechsel im 
Hundesport Teichwolframsdorf e.V. 

 

Im letzten Jahr konnte unser Verein auf 10 erfolgreiche Jahre 
im Hundesport zurückblicken, ein Grund zum Feiern, aber 
auch um einen Blick in die Zukunft zu werfen. Zehn Jahre 
haben nicht nur unsere Hunde, sondern auch die Mitglieder 
und die Vereinsführung 10 Jahre älter werden lassen.  
 

Unser Vereinsvorsitzender, beruflich seit Jahren pensioniert, 
hatte schon vor 4 Jahren angekündigt, sein Amt 2017 an Jün-
gere abzugeben. Jetzt haben wir 2019, und nun sollte es mit 
Sicherheit sein letztes Jahr in Amt und Würden gewesen sein. 
Zur Jahreshauptversammlung im November stand er nicht 
mehr als Kandidat für den 1. Vorsitzenden zur Verfügung.  
 

Arbeit und Training mit Hunden im Verein erfordern nicht nur 
von unseren Vierbeinern Lernfreude und Disziplin, auch die 
Hundeführer lernen nie aus und formen ihre Persönlichkeit. 
Das beste Beispiel dafür, unsere Sportfreundin Lisa Österrei-
cher, eine engagierte junge Frau im Alter von 20 Jahren, seit 
ihrer Kindheit Mitglied im Verein, hat schon als Jugendliche 
Hunde erfolgreich durch Prüfungen gebracht und war jetzt 
bereit, auch persönlich Verantwortung im Interesse des Ver-
eins zu übernehmen. Mit viel Beifall und herzlichen Dankes-
worten wurde die Kandidatur von Sportfreundin Lisa Österrei-
cher für den 1. Vorsitz des Hundesport Teichwolframsdorf e. V. 
angenommen. Die nachfolgende Wahl bestätigte die Kandida-
tin zu 100 % in ihrem neuen Amt. Der Staffelstab konnte damit 
vom bisherigen 1. Vorsitzenden Uwe Staps an die neue 
1. Vorsitzende Lisa Österreicher weitergegeben werden. 
 

Glückwünsche, die besten Wünsche für eine erfolgreiche Ar-
beit und ehrliche Hilfeangebote vom gesamten Vereinsvor-
stand beschlossen die Wahlversammlung und vermitteln Zu-
versicht auf weitere gute Jahre für die Entwicklung des Hunde-
sports in Teichwolframsdorf. 
 

Hanna Heinz 
Schriftführerin 
 
 

 
 

Termine 
 

 

Tannenbaumverbrennen in Daßlitz 
 

am 18. Januar 2020 
 

Liebe Landfrauen und Interessenten! 
 

Wir laden euch recht herzlich am 21.01.2020 um 14:00 Uhr in 
die Begegnungsstätte Langenwetzendorf ein. 
 

Thema: Ein Kinderheim in Marokko, Diavortrag  
 

Veranstaltungsplan Januar/Februar 2020 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen Schwester Antje Munzert, 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf, 

Tel: 036625 50 530 
 

09.01., 14.00 Uhr   -  Sport hält uns fit 
 

13.01., 14.00 Uhr   -  Wer kennt sich mit Stadt-Land-Fluss aus? 
 

16.01., 14.00 Uhr   -  Gedächtnistraining 
 

20.01., 16.00 Uhr   -  Wir machen ein gemütlicher Kaminabend 
 

23.01., 14.00 Uhr   -  Sport durch den Winter 
 

27.01., 14.00 Uhr   -  Heute machen wir einen 
      Spielenachmittag 

 

30.01., 14.00 Uhr   -  Heute wird gebastelt 
 

03.02., 14.00 Uhr   -  Wir spielen Bingo 
 

06.02., 14.00 Uhr   -  Sport hält und fit 
 

10.02., 16.00 Uhr   -  Wir machen ein gemütlichen Kaminabend 
 

13.02., 14.00 Uhr   -  Wir üben unsere Fingerfertigkeit mit Basteln 

Termine Müllentsorgung 2019 
 

Hausmüll 
 

Wildetaube: An der B 92 
 

OT Daßlitz: Am Daßlitzer Kreuz, Daßlitz (2, 3, 4, 5, 5A, 6, 7, 8GEW, 
9, 12, 13, 14, 16, 17, 19, 20, 21, 22, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 31, 32, 
33/1, 33/2, 34, 35, 36, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 
49A, 50, 51, 51A, 52, 53, 55, 56, 59, 60, 62, 63, 64, 65, 67, 68, 69, 70, 
70A, 71, 72, 74, 75, 76, 76A, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 
89, 90, 91, 91A, 92, 93, 94, 95, 97), Im Hausstrich 
 

Neuschenke, OT Nitschareuth, OT Wildetaube 
 

20.01. / 03.02. / 17.02. / 02.03. / 16.03. / 30.03. / 14.04. / 
27.04. / 11.05. / 25.05. / 08.06. / 22.06. / 06.07. / 20.07. / 
03.08. / 17.08. / 31.08. / 14.09. / 28.09. / 12.10. / 26.10. / 
09.11. / 23.11. / 07.12. / 21.12.2020 
 

 

Kauern: 
 

21.01. / 18.02. / 17.03. / 14.04. / 12.05. / 09.06. / 07.07. / 
04.08. / 01.09. / 29.09. / 27.10. / 24.11. / 22.12.2020 
 

 

Kühdorf, Altgernsdorf, Wittchendorf, OT Hain, OT Lunzig, 
 

OT Neugernsdorf: Am Südhang Neugernsdorf 
 

21.01. / 04.02. / 18.02. / 03.03. / 17.03. / 31.03. / 14.04. / 
28.04. / 12.05. / 26.05. / 09.06. / 23.06. / 07.07. / 21.07. / 
04.08. / 18.08. / 01.09. / 15.09. / 29.09. / 13.10. / 27.10. / 
10.11. / 24.11. / 08.12. / 22.12.2020 
 

 

Hohenleuben: Fasanenweg (19), Gartenstraße, Hainreuthe, Rei-
chenfels, Reichenfelser Straße (46, 48, 50) 
 

Langenwetzendorf: Anger, Butterberg, Erlichsacker, Feldweg, Gar-
tenweg, Jugendherberge, Krummer Weg, Leubastraße, Neuer Weg 
 

Daßlitz: 1, 61, 66 
 

15.01. / 29.01. / 12.02. / 26.02. / 11.03. / 25.03. / 08.04. / 
22.04. / 06.05. / 20.05. / 03.06. / 17.06. / 01.07. / 15.07. / 
29.07. / 12.08. / 26.08. / 09.09. / 23.09. / 07.10. / 21.10. / 
04.11. / 18.11. / 02.12. / 16.12. / 30.12.2020 
 

 

Zoghaus: 
 

09.01. / 23.01. / 06.02. / 20.02. / 05.03. / 19.03. / 02.04. / 
16.04. / 30.04. / 14.05. / 28.05. / 11.06. / 25.06. / 09.07. / 
23.07. / 06.08. / 20.08. / 03.09. / 17.09. / 01.10. / 15.10. / 
29.10. / 12.11. / 26.11. / 10.12. / 24.12.2020 
 

 

OT Naitschau: Naitschau (76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 
88, 89, 90, 91, 92, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 100A, 100B, 106, 112, 
113, 114, 122, 127, 128, 133) 
 

16.01. / 30.01. / 13.02. / 27.02. / 12.03. / 26.03. / 09.04. / 
23.04. / 07.05. / 22.05. / 04.06. / 18.06. / 02.07. / 16.07. / 
30.07. / 13.08. / 27.08. / 10.09. / 24.09. / 08.10. / 22.10. / 
05.11. / 19.11. / 03.12. / 17.12. / 31.12.2020 
 

 

OT Hirschbach: 
 

24.01. / 21.02. / 20.03. / 17.04. / 15.05. / 12.06. / 10.07. / 
07.08. / 04.09. / 02.10. / 30.10. / 27.11. / 23.12.2020 
 

 

OT Hainsberg: 
 

10.01. / 07.02. / 06.03. / 03.04. / 30.04. / 29.05. / 26.06. / 
24.07. / 21.08. / 18.09. / 16.10. / 13.11. / 11.12.2020 
 

 

Hohenleuben: Am Neumühlweg, Aumaer Straße, Bahnhofstraße, 
Bergstraße, Bertschstraße, Breitscheidplatz, Dr.-Julius-Schmidt-
Straße, Erich-Weinert-Straße, Fasanenweg (1, 2, 5), Karl-Marx-Straße, 
Kirchplatz, Markt, Neumarkt, Neumühlweg, Oststraße, Reichenfelser 
Straße (1, 2, 3A, 4A, 6, 6A, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 
18A, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 
38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 47A, 49), Schafbirkenweg, Schloß-
straße, Siedlung, Stall MVA, Topfmarkt, Untermarkt, Waldbad, Wald-
straße, Weiherstraße, Windmühlenstraße, Zeulenrodaer Straße 
 

Langenwetzendorf: Am Bad, Am Gutsberg, Am Weberbrunnen, 
Angerberg, Brunnengasse, Friedhofstraße, Genossenschaftsstraße, 
Greizer Straße, Hainsberger Weg, Hauptstraße, Hirschbacher Weg, 
Hohe Straße, Hohlweg, In der Haardt, Kläranlage Langenwetzendorf, 
Leitenberg, Mehlaer Weg, Mittelstraße, Mühlenstraße, Naitschauer 
Weg, Oberer Wolfen, Parkstraße, Platz der Freiheit, Querstraße, Ro-
senhöhe, Schieferberg, Schulstraße, Siedelhofstraße, Webergasse, 
Wiesenstraße, Wolfen, Zwieselweg 
 

OT Erbengrün, OT Naitschau: In den Dorfwiesen, Naitschau (1, 
1A, 2, 3, 4A, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 22, 23, 
24, 26, 27, 28, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 
45, 47, 48, 49A, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 58A, 59, 60, 61, 62, 
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63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 101, 102, 104, 105, 
105A, 107, 108, 109, 110, 111, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 123, 
124, 129, 131, 134) 
 

OT Wellsdorf 
 

10.01. / 24.01. / 07.02. / 21.02. / 06.03. / 20.03. / 03.04. / 
17.04. / 30.04. / 15.05. / 29.05. / 12.06. / 26.06. / 10.07. / 
24.07. / 07.08. / 21.08. / 04.09. / 18.09. / 02.10. / 16.10. / 
30.10. / 13.11. / 27.11. / 11.12. / 23.12.2020 
 

 

Brückla, OT Göttendorf, OT Neuärgerniß 
 

17.01. / 31.01. / 14.02. / 28.02. / 13.03. / 27.03. / 09.04. / 
24.04. / 08.05. / 22.05. / 05.06. / 19.06. / 03.07. / 17.07. / 
31.07. / 14.08. / 28.08. / 11.09. / 25.09. / 09.10. / 23.10. / 
06.11. / 20.11. / 04.12. / 18.12. / 30.12.2020 
 

 
LVP 

 

Langenwetzendorf: Anger, Butterberg, Erlichsacker, Feldweg, Gar-
tenweg, Jugendherberge, Krummer Weg, Leubastraße, Neuer Weg 
 

21.01., 18.02., 18.03., 15.04., 13.05., 12.06., 08.07., 05.08., 
02.09., 30.09., 28.10., 25.11., 23.12. 
 

 

OT Naitschau: Naitschau (76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 
88, 89, 90, 91, 92, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 100A, 100B, 106, 112, 
113, 114, 122, 127, 128, 133) 
 

20.01. / 17.02. / 16.03. / 15.04. / 11.05. / 08.06. / 06.07. / 
03.08. / 31.08. / 28.09. / 26.10. / 23.11. / 21.12.2020 
 

 

Langenwetzendorf: Am Bad, Am Gutsberg, Am Weberbrunnen, 
Angerberg, Brunnengasse, Friedhofstraße, Genossenschaftsstraße, 
Greizer Straße, Hainsberger Weg, Hauptstraße, Hirschbacher Weg, 
Hohe Straße, Hohlweg, In der Haardt, Kläranlage Langenwetzendorf, 
Leitenberg, Mehlaer Weg, Mittelstraße, Mühlenstraße, Naitschauer 
Weg, Oberer Wolfen, Parkstraße, Platz der Freiheit, Querstraße, Ro-
senhöhe, Schieferberg, Schulstraße, Siedelhofstraße, Webergasse, 
Wiesenstraße, Wolfen, Zwieselweg 
 

OT Hain, OT Hainsberg, OT Hirschbach 
 

21.01. / 18.02. / 17.03. / 14.04. / 12.05. / 09.06. / 07.07. / 
04.08. / 01.09. / 29.09. / 27.10. / 24.11. / 22.12.2020 
 

 

Wittchendorf 
 

14.01. / 11.02. / 10.03. / 07.04. / 05.05. / 03.06. / 30.06. / 
28.07. / 25.08. / 22.09. / 20.10. / 17.11. / 15.12.2020 
 

 

Brückla (62, 63, 64), Fasanenweg (19), Gartenstraße, Hainreuthe, 
Reichenfels, Reichenfelser Straße (46, 48, 50) 
 

15.01. / 12.02. / 11.03. / 08.04. / 06.05. / 03.06. / 01.07. / 
29.07. / 26.08. / 23.09. / 21.10. / 18.11. / 16.12.2020 
 

 

Brückla (1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 
22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 30B, 30C, 30D, 30E, 31, 31A, 34, 35, 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 51A, 52, 53, 
54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 70, 76) 
 

29.01. / 26.02. / 25.03. / 22.04. / 20.05. / 17.06. / 15.07. / 
12.08. / 09.09. / 07.10. / 04.11. / 02.12. / 30.12.2020 
 

 

Kühdorf, Altgernsdorf, Kauern, Wildetaube: An der B 92 
 

Langenwetzendorf OT Erbengrün, Langenwetzendorf OT Lun-
zig, Langenwetzendorf OT Neugernsdorf, Langenwetzendorf 
OT Wellsdorf, Langenwetzendorf OT Wildetaube 
 

23.01. / 20.02. / 19.03. / 17.04. / 14.05. / 11.06. / 09.07. / 
06.08. / 03.09. / 01.10. / 29.10. / 26.11. / 23.12.2020 
 

 

Hohenleuben: Am Neumühlweg, Aumaer Straße, Bahnhofstraße, 
Bergstraße, Bertschstraße, Breitscheidplatz, Dr.-Julius-Schmidt-
Straße, Erich-Weinert-Straße, Fasanenweg (1, 2, 5), Karl-Marx-Straße, 
Kirchplatz, Markt, Neumarkt, Neumühlweg, Oststraße, Reichenfelser 
Straße (1, 2, 3A, 4A, 6, 6A, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 
18A, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 
38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 47A, 49), Schafbirkenweg, Schloß-
straße, Siedlung, Stall MVA, Topfmarkt, Untermarkt, Waldbad, Wald-
straße, Weiherstraße, Windmühlenstraße, Zeulenrodaer Straße 
 

30.01. / 27.02. / 26.03. / 23.04. / 23.05. / 18.06. / 16.07. / 
13.08. / 10.09. / 08.10. / 05.11. / 03.12. / 31.12.2020 
 

 

Langenwetzendorf OT Daßlitz, 
 

Langenwetzendorf OT Göttendorf, 
 

Langenwetzendorf OT Naitschau: In den Dorfwiesen, Naitschau 
(1, 1A, 2, 3, 4A, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 22, 
23, 24, 26, 27, 28, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 
44, 45, 47, 48, 49A, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 58A, 59, 60, 61, 

62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 101, 102, 104, 
105, 105A, 107, 108, 109, 110, 111, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 
123, 124, 129, 131, 134) 
 

Langenwetzendorf OT Neuärgerniß, Langenwetzendorf OT 
Nitschareuth, Langenwetzendorf OT Zoghaus 
 

17.01. / 14.02. / 13.03. / 11.04. / 08.05. / 05.06. / 03.07. / 
31.07. / 28.08. / 25.09. / 23.10. / 20.11. / 18.12.2020 
 

 

Papier 
 

Langenwetzendorf: Am Bad, Am Gutsberg, Am Weberbrunnen (2, 3, 
4, 5, 6, 7, 9, 10, 11), Anger, Angerberg, Brunnengasse, Butterberg, 
Erlichsacker, Feldweg, Friedhofstraße (2, 3, 5, 7, 8, 9, 10, 11Bauhof), 
Gartenweg, Genossenschaftsstraße, Greizer Straße, Hainsberger 
Weg, Hauptstraße, Hirschbacher Weg, Hohe Straße (1, 2, 4, 7, 9, 13, 
15, 22, 23, 24, 26, 28, 30, 30A), Hohlweg, In der Haardt, Jugendher-
berge, Kläranlage Langenwetzendorf, Krummer Weg, Leitenberg, 
Leubastraße, Mehlaer Weg, Mittelstraße, Mühlenstraße, Naitschauer 
Weg, Neuer Weg, Oberer Wolfen, Parkstraße, Platz der Freiheit, 
Querstraße, Rosenhöhe, Schieferberg, Schulstraße, Siedelhofstraße, 
Webergasse, Wiesenstraße, Wolfen, Zwieselweg 
 

OT Hain, OT Hainsberg, OT Hirschbach 
 

OT Naitschau: Naitschau (4A, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 
86, 88, 89, 90, 91, 92, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 100A, 100B, 106, 
112, 113, 114, 122, 127, 128, 133) 
 

03.02. / 02.03. / 30.03. / 27.04. / 25.05. / 22.06. / 20.07. / 
17.08. / 14.09. / 12.10. / 09.11. / 07.12.2020 
 

 

Kühdorf, Kauern, OT Lunzig 
 

13.01. / 10.02. / 09.03. / 06.04. / 04.05. / 03.06. / 29.06. / 
27.07. / 24.08. / 21.09. / 19.10. / 16.11. / 14.12.2020 
 

 

Altgernsdorf, Wittchendorf, OT Neugernsdorf 
 

27.01. / 24.02. / 23.03. / 20.04. / 18.05. / 15.06. / 13.07. / 
10.08. / 07.09. / 05.10. / 02.11. / 30.11. / 28.12.2020 
 

 

Langenwetzendorf: Friedhofstraße (1, 4GEW), Hohe Straße 
(25GEW) 
 

13.01. / 20.01. / 27.01. / 03.02. / 10.02. / 17.02. / 24.02. / 
02.03. / 09.03. / 16.03. / 23.03. / 30.03. / 06.04. / 15.04. / 
20.04. / 27.04. / 04.05. / 11.05. / 18.05. / 25.05. / 03.06. / 
08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06. / 06.07. / 13.07. / 20.07. / 
27.07. / 03.08. / 10.08. / 17.08. / 24.08. / 31.08. / 07.09. / 
14.09. / 21.09. / 28.09. / 05.10. / 12.10. / 19.10. / 26.10. / 
02.11. / 09.11. / 16.11. / 23.11. / 30.11. / 07.12. / 14.12. / 
21.12. / 28.12.2020 
 

 

OT Wildetaube: Wildetaubener Hauptstraße (1, 38/I) 
 

04.02. / 03.03. / 31.03. / 28.04. / 26.05. / 23.06. / 21.07. / 
18.08. / 15.09. / 13.10. / 10.11. / 08.12.2020 
 

 

Brückla: (62, 63, 64), Fasanenweg (19), Gartenstraße, Hainreuthe 
 

Reichenfels: Reichenfelser Straße (46, 48, 50) 
 

OT Erbengrün, OT Wellsdorf 
 

29.01. / 26.02. / 25.03. / 22.04. / 20.05. / 17.06. / 15.07. / 
12.08. / 09.09. / 07.10. / 04.11. / 02.12. / 30.12.2020 
 

 

OT Wildetaube: Schwanweg (8, 9, 10, 11, 12, 13, 14) 
 

21.01. / 23.01. / 18.02. / 20.02. / 17.03. / 19.03. / 14.04. / 
16.04. / 12.05. / 14.05. / 09.06. / 11.06. / 07.07. / 09.07. / 
04.08. / 06.08. / 01.09. / 03.09. / 29.09. / 01.10. / 27.10. / 
29.10. / 24.11. / 26.11. / 22.12. / 24.12.2020 
 

 

Brückla: (1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 16, 17, 18, 19, 20, 
21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 30B, 30C, 30D, 30E, 31, 31A, 34, 
35, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 51A, 52, 
53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 70, 76) 
 

23.01. / 20.02. / 19.03. / 16.04. / 14.05. / 11.06. / 09.07. / 
06.08. / 03.09. / 01.10. / 29.10. / 26.11. / 24.12.2020 
 

 

Hohenleuben: Am Neumühlweg, Aumaer Straße, Bahnhofstraße, 
Bergstraße, Bertschstraße, Breitscheidplatz, Dr.-Julius-Schmidt-
Straße, Erich-Weinert-Straße, Fasanenweg (1, 2, 5), Kirchplatz, Markt, 
Neumarkt, Neumühlweg, Oststraße, Reichenfelser Straße (1, 2, 3A, 
4A, 6, 6A, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 18A, 20, 21, 22, 23, 
24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 
44, 45, 47, 47A, 49), Schafbirkenweg, Schloßstraße, Siedlung, Stall 
MVA, Topfmarkt, Untermarkt, Waldbad, Waldstraße, Weiherstraße, 
Windmühlenstraße, Zeulenrodaer Straße 
 

16.01. / 13.02. / 12.03. / 09.04. / 07.05. / 04.06. / 02.07. / 
30.07. / 27.08. / 24.09. / 22.10. / 19.11. / 17.12.2020 
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Hohenleuben: Karl-Marx-Straße 
 

30.01. / 27.02. / 26.03. / 23.04. / 23.05. / 18.06. / 16.07. / 
13.08. / 10.09. / 08.10. / 05.11. / 03.12. / 31.12.2020 
 

 

Wildetaube: An der B 92, OT Daßlitz, OT Göttendorf 
 

OT Naitschau: In den Dorfwiesen, Naitschau (1, 1A, 2, 3, 5, 6, 7, 8, 
9, 10, 11, 12, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 22, 23, 24, 26, 27, 28, 30, 31, 
32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 48, 49A, 50, 
51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 58A, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 
68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 101, 102, 104, 105, 105A, 107, 108, 109, 
110, 111, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 123, 124, 129, 131, 134) 
 

OT Neuärgerniß, OT Nitschareuth 
 

OT Wildetaube: Am Schwanweg, Bergaer Weg, Gartenstraße, Hein-
richstraße, Schwanweg (1, 1A, 3, 4, 5, 6, 7, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 
23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 37, 38, 39), Tschirm-
aer Straße, Wildetaubener Hauptstraße (2, 3, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 
13, 14, 15, 16, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 
34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 42/I, 42/II, 43, 44, 45, 46, 47, 47/II, 48, 49, 
50, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 66, 70, 72, 74) 
 

OT Zoghaus 
 

24.01. / 21.02. / 20.03. / 17.04. / 15.05. / 12.06. / 10.07. / 
07.08. / 04.09. / 02.10. / 30.10. / 27.11. / 28.12.2020 

 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 

Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert nachträglich sehr herzlich zur 
Diamantenen Hochzeit. Die Eheleute 
Johannes und Siegrid Strauß aus Nait-

schau feierten am 29. Dezember ihren 
60.  Hochzeitstag. 
 

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, nachträglich 
sehr herzlich: 
 

am 16.12. 
Helga Keßler in Zoghaus     zum 90. Geburtstag 
 

am 16.12. 
Horst Goder in Neugernsdorf    zum 80. Geburtstag 
 

am 16.12. 
Werner Rutkat in Langenwetzendorf  zum 75. Geburtstag 
 

am 25.12. 
Jürgen Panzer in Neugernsdorf    zum 80. Geburtstag 
 

am 28.12. 
Birgit Steininger in Langenwetzendorf  zum 75. Geburtstag 
 

am 30.12. 
Edeltraud Hupfer in Naitschau    zum 80. Geburtstag 
 

am 31.12. 
Edelgard Hopf in Altgernsdorf    zum 90. Geburtstag 
 

am 01.01. 
Eberhard Fleischer in Naitschau   zum 85. Geburtstag 
 

am 03.01. 
Klaus Oertel in Neuärgerniß     zum 80. Geburtstag 
 

am 07.01. 
Klaus Brendel in Hainsberg     zum 75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 

* * * 
Die Stadt Hohenleuben gratuliert nach-

träglich sehr herzlich zur Diamantenen 
Hochzeit. Die Eheleute Dieter und Mar-
ga Tetzlaff feierten am 02. Januar ihren 
60. Hochzeitstag. 
 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert nachträg-
lich allen Seniorinnen und Senioren, die in den vergangenen 
Wochen Geburtstag hatten, sehr herzlich: 
 

am 25.12. - Erich Krieck     zum 85. Geburtstag 
 

am 29.12. - Regina Lehrig    zum 75. Geburtstag 
 

am 03.01. - Sabine Tischmeier   zum 80. Geburtstag 
 

am 05.01. - Klaus Rehnig    zum 75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Heilsame Schau! 
 

Nicht allein die Zeit des Altjahresendes und die ersten Tage 
eines neuen Jahres lassen den inneren Blick auf das Leben 
und die Zeiten schweifen. Nicht allein die ritualisierten Rückbli-
cke und die Prognosen der Spezialisten für ein neues Jahr 
geben Anlass zur Umschau und zum Bedenken. Nein, sicher 
sind es auch besondere Phasen im Lauf eines Menschenle-
bens, die zur Umschau und Erinnerungen, zu Rückblick und 
Vorschau anregen. Die Lebensmitte ist auf jeden Fall eine 
dieser Lebensphasen. 
 

Was war? Was ist (wie) gelungen oder anders geworden als 
gedacht? Warum sind manche Ideen und Träume wahr gewor-
den und andere nicht? Weshalb ist mir dies oder jenes zuge-
stoßen, oder hat mich herausgefordert und voll in Beschlag 
genommen? Hätte manch eine Entscheidung auch anders 
fallen können und wäre ich dann jetzt anders unterwegs? Wäre 
ich dann heute ein anderer? 
 

Solche Momente des Fragens im Innehalten kennen viele 
Menschen. Ein schlechtes Gewissen sollten wir dabei auf 
keinen Fall bekommen.  
 

Die Momente der Rückschau und des erinnernden Bedenkens 
gehören zum Menschsein vollgültig dazu. Von dem dänischen 
Schriftsteller, Theologen und Philosophen Søren Kierkegaard 
(1813-1855) stammt der Ausspruch: „Verstehen kann man das 
Leben rückwärts; leben muß man es aber vorwärts.“ Damit hat 
er die Lebenserfahrung vieler Menschen wunderbar auf den 
Punkt gebracht. So Manches was an Erfahrungen zu unserem 
Lebensweg gehört bleibt uns im Moment des Geschehens ein 
Rätsel und erst im Nachhinein findet sich Sinn und lösen sich 
Fragezeichen.  
 

Kierkegaard bündelt in seinem klugen Wort auch die in Erzäh-
lungen der Bibel geborgenen Lebens- und Gotteserfahrungen. 
Mose und Elia - zwei sehr prominente Gestalten der hebräi-
schen Bibel - lernen erst im Hinterherschauen, im Nachhinein 
welchen Sinn und welches Ziel Gottes Weg mit ihnen und den 
ihnen anbefohlenen Menschen hat. Auch die Emmaus-Jünger 
verstehen erst auf dem Weg und besonders im Rückweg zum 
Alltag, was sie berührt hat und „ihnen das Herz entbrannte“. 
Nicht alles erschließt sich im Hier und Jetzt, zeigt sich mit Sinn 
und Ziel sofort. So Manches hat und braucht eine längere 
Keim- und Inkubationszeit. 
 

Die Momente der Umschau, des Bedenkens, von Rückblick 
und Erinnerung sind somit keine nutzlose Beschäftigung, son-
dern sinnstiftende und sinnbergende Räume, die ich ausmes-
sen und durchschreiten darf. Heilsame Schau! 
 

Mit allen guten Wünschen 
Ihr Uwe Großer. 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

Herzliche Einladung zu folgenden 
Veranstaltungen und Gottesdiensten: 

 

Sonntag, 12.01.2020 
09.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zu Beginn der Alli-

anzgebetswoche im Ev.-Meth. Gemeinderaum 
Wiesenstraße 26, Langenwetzendorf 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kin-
der.  Römer 8,14 

 

Sonntag 19.01.2020 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Abendmahlsfeier 

Von seiner Fülle haben wir alle empfangen Gnade 
um Gnade.  Johannes 1, 16 

 

Sonntag 26.01.2019 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir.  Jes 60,2 

 

Sonntag 02.02.2020 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Regionalen Predigtreihe im  

https://www.gutzitiert.de/biografie_soeren_kierkegaard-bio729.html
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Bibelsaal Hohenleuben Pfarrerin A. Puhr: „Heute 
schon …. gemeckert?“  

 

Sonntag 09.02.2020 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so 
wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkin-
dern.  Ps 66,5 

 

Allianzgebetswoche 
 

mit dem Thema „Wo gehöre ich hin?“ 

Mittwoch 15.01., 19:00 Uhr im Pfarrhaus mit Paster 
Walz und am Donnerstag 16.01., 19:00 Uhr in der 
Ev.-Meth. Kirche mit Pfarrerin Riedel 

 

Frauennachmittag 
 

Am 15. Januar 2020 laden wir um 14:30 Uhr zum Frauen-
nachmittag ins Pfarrhaus Langenwetzendorf ein. Der nächste 
Frauennachmittag ist am 20. Februar 2019. 
 

Kinderkirche 
 

Liebe Kinder und Eltern, 
 

Im November und Dezember 2019 wurde 
fleißig für das Krippenspiel am Heiligen Abend 
geprobt. Vielen Dank an dieser Stelle an die 
Kinder und Jugendlichen, auch an die vielen 
Helfer im Hintergrund und die Eltern mit vielen 
‚Fahrdiensten‘! 

 

Für Langenwetzendorf: 
 

Engel Gabriel: Ida Reinke 
Engel Raffaela: Alexandra Jung 
Engel Michael: Paula Börner 
Engel Uriel: Lotta Cramer 
Erzähler: Niklas Ried 
Maria: Madleen Draeger 
Josef: Nina Barthold  
Wirt: Luk Rödiger 
Verkündigungsengel: Sophia Ried, Ronja + Lina Krüger, Lynette Bley, 
Anna Zipfel, Lilly Schneider, Emilia Köhler 
Hirten: René Draeger, Robert Jung, Timon Lätzer 
Schäfchen: Charlotte Rost, Alma Saffert, Anton Zipfel, Leonard Sen-
gewald 
Drei Weise: Timon Lätzer, Lenny Winter, Johann Sengewald 
 

Beleuchtung, Technik: Adrian Wagner, Michael Riedel 
Leitung/Organisation: Karolin Saffert, Doreen Kaul, Klaudia Riedel 
Kostüme: Petra Gypser 
 

für Naitschau: 
 

Liebe Kinder und Eltern, liebe Gemeinde, 
auch in diesem Jahr wurde ab November wieder fleißig für das 
Krippenspiel geprobt. Bei den Proben gab es viele Lacher und 
unsere Kids haben sich schauspielerisch richtig ins Zeug ge-
legt. Wir hoffen, dass so manch einer nach einer „Reportage 
aus Bethlehem“ die Kirche etwas nachdenklich und mit einem 
großen Strahlen verlassen hat. Wahnsinn - wie viele Menschen 
sich jedes Jahr immer wieder die wertvolle Zeit nehmen, um ein 
Krippenspiel an Jesus Geburtstag zu gestalten. Daher ein ganz 
großes Dankeschön an alle Mitwirkenden und fleißigen Helfer: 
 

Unsere Schauspieler: 
Fernsehsprecher: Elias Strauß 
Reporterin: Lina Fröbisch 
Augustus: Frederik Vogel 
Wache: Willy Wuckelt 
Wirte: Salin Donat, Frieda Meyer, Frederik Vogel 
Maria und Josef: Jenny Sachs und Alexander Rudolf 
Hirten: Nele Fröbisch, Theo Jetschke, Ruth Vogel 
Engel: Greta Sommerfeld, Emma und Anni Fröbisch, Lina Vogel, Lena 
Jetschke, Emma und Clara Feustel 
Weisen: Annalena und Theo Wuckelt, Pascal Otto 
Bewohner: Leni Hallmann und Anna Batschkus 
 

Helfer: 
Mitverantwortliche: Silke und Lisa Paul, Larissa Kalemba, Leona 
Strauß, Luise Meyer und Maria Batschkus 
Technik: Christian Großmann (Triebes) 
Licht: Frank und Nick Hallmann und Tino und Matti Harmansa 
Verköstigung: Susann Fröbisch, Melanie Wuckelt 
Heizung, Bühne, Geschenk: Familie Frantz 

Aufräumer: ganz Viele 😊 

Liederauswahl: Uwe Großer 
Bühnenbild:  Robert Jetschke und Dirk Fröbisch 

Für die Krippenspieler beider Orte gibt es eine Danke-
schönveranstaltung. Das teilen wir noch separat mit. 

 

Wir wünschen allen ein gesegnetes und erfolgreiches 
neues Jahr 2020. Auf dass wir wieder gemeinsam 

viele tolle Dinge im Rahmen der Kinderkirche erleben! 
 

Im Namen vom Krippenspielteam 
Stefanie Fröbisch 
 

Konfirmanden 
 

Unser regionales Konfirmandentreffen ist 
am 11. Januar 2020 von 9:00 bis 12:00 
Uhr im Pfarrhaus Langenwetzendorf. 
 

Chor: 
 

Dienstag, 19:15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19:30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Bläserchor: 
 

Donnerstag, 19:45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Für Instrumentalunterricht können Sie sich wenden an: Kir-

chenmusiker Uwe Großer, Telefon: 036625-50 63 00 
 

 

Haus- und Straßensammlung Herbst 2019 
 

Wir danken für die Spenden der Haus- und Straßensamm-
lung! In Naitschau wurden 915,36 € und in Langenwetzen-
dorf 762,01 € gespendet. 
 

Mit der Herbstsammlung zeigen Kirche und Diakonie ge-
meinsam, ihren Einsatz für Menschen in Not. Die Hälfte der 
Einnahmen verbleibt in der sammelnden Kirchengemeinde. 
Weitere 25% gehen an den Kirchenkreis, der die Spenden 
ebenfalls für diakonische Aufgaben verwendet. Das restli-
che Viertel bekommt die Diakonie Mitteldeutschland, die es 
im Antragsverfahren an diakonische Vorhaben weitergibt. 
 

Die Straßensammlung lebt vom Engagement unserer Ge-
meindeglieder - wir danken allen herzlich, die gesammelt 
haben und gegeben als Spender ! 
 

 

Der Gemeindekirchenrat Naitschau trifft sich 19:30 Uhr 

am 21. Januar 2020 im Pfarrhaus Naitschau - zum Beschluss 
des Haushalts 2020. 
 

* * * 

Der Gemeindekirchenrat Langenwetzendorf trifft sich 

19:30 Uhr am 29.01.2020 im Pfarrhaus - zum Beschluss des 
Haushalts 2020. 
 

 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Pfarramt Langenwetzendorf: Tel.: 036625/20204 

Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Das Büro in Langenwetzendorf bleibt am 27.01.2020 wegen Ur-
laub geschlossen. Friedhofsangelegenheiten können zum 3.02. 
wieder bearbeitet werden. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Büro Naitschau: Tel.: 036625/20460 

Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. u. ab 80. Geburtstag) 
 

03.12.2019 Renate Groß         87. Geburtstag 
03.12.2019 Renate Dietzel        82. Geburtstag 
10.12.2019 Karl-Heinz Schirrmacher      88. Geburtstag 
11.12.2019 Regina Wiegand Hirschbach    70. Geburtstag 
15.12.2019 Johannes Schön        90. Geburtstag 
15.12.2019 Brigitte Völkel         82. Geburtstag 
20.12.2019 Theo Kühnel         95. Geburtstag 
23.12.2019 Inge Fugmann        82. Geburtstag 
27.12.2019 Christa Zschiegner       89. Geburtstag 
31.12.2019 Erna Lorenz         95. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70., 75. und ab 80. Geburtstag) 
 

02.12.2019 Edith Höfer in Erbengrün      84. Geburtstag 
25.12.2019 Christa Pelz in Naitschau     86. Geburtstag 
27.12.2019 Kurt Kühnel in Naitschau      97. Geburtstag 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und wünschen Gottes Segen! 
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Goldene Hochzeit in Langenwetzendorf 

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierten am 06. Dezember 
2019 Klaus Kühnel und Christine geb. Ried. 
 

Wir wünschen dem Jubelpaar Gottes Segen. 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 

Am 29.11.2019 verstarb unsere Schwester Johanna Meinhardt 
geb. Köhler im 85. Lebensjahr. 
 

Wir bitten Gott, dass er unsere Verstorbene in sein 
Reich aufnehme und ihr seinen Frieden schenke. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 
 

 

Aufgrund der neuen EU-Datenschutz-Grundverordnung, sowie des 
EKD-Datenschutzgesetzes, die seit 25. Mai 2018 verbindlich an-
zuwenden sind, weisen wir darauf hin, dass Sie jederzeit der Ver-
öffentlichung Ihrer personen-bezogenen Daten widersprechen 
können. Dazu zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie Daten zu Taufen, 
Hochzeiten, Jubiläen und Trauerfeiern.  Bitte wenden Sie sich da-
zu an das Pfarramt. 
 

 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

              Wir laden Sie herzlich ein: 
 

Sonntag, 12.01.2020 
10:30 Uhr  Gottesdienst im Bibelsaal 

 mit Herrn J. Ungermann 
 

Sonntag, 26. Januar 
10:30 Uhr  Gottesdienst im Bibelsaal 

 mit Abendmahlsfeier 
 Pfarrerin K. Riedel 

 

Sonntag, 2. Februar 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit der Regionalen Predigtreihe 

 im Bibelsaal, 
 Pfarrerin A. Puhr: „Heute schon …. gemeckert?“  

 

* * * 
Konfisamstag: 

Unser regionaler Konfirmandentreffen ist am 11. Januar 2020 
von 9:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrhaus Langenwetzendorf. 
 

Frauenkreis: 

Zum Frauenkreis laden wir am 23. Januar ein: 14:00 Uhr in den 

Bibelsaal Hohenleuben, Pfarrer Debus gestaltet ein Thema. 
 

* * * 
Allen Jubilaren und Geburtstagskindern gratulieren wir und 

wünschen Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 
Die Gemeindekirchenräte der Kirchgemeinde Hohenleuben 
grüßen Sie herzlich! 
 

* * * 
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di 10:00 -12:00 Uhr und Do 9:00 -
10:30 Uhr bzw. ist unter Telefon-Nummer 036622- 83583 zu 

erreichen. Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich auch 
an das Pfarramt in Triebes wenden: 036622 - 51 325 sowie 
Pfarramt Langenwetzendorf (s.o.) 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden 
Sie sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221. 

 
 

Viele haben sich zu Krippenspiel- und Martinsproben betei-
ligt, zahlreiche liebe Hände vorbereitet für Adventsfeier, 
Gottesdienste.... Für Besuche, Organisieren sind Sie/seid 

Ihr dabei im Jahr. ❤lichen Dank an Euch/Sie, die Ihr Euch 

für unsere Gemeinschaft in unseren Kirchgemeinden en-
gagiert!! 
 

 

Danke, Joachim Lehmann 
 

Am 14.12.2019 fand das Weihnachtskonzert der Chöre der 
Luther-Liedertafel und des Kirchenchors unter der Leitung von 
Cornelia und Joachim Lehmann statt. Es war das letzte Kon-
zert der beiden Chorleiter mit ihren Chören in Hohenleuben 
und gleichzeitig ein bewegender Abschied.  
 

Wir, der Kirchenchor der Kirchgemeinde Hohenleuben, nehmen 

es zum Anlass, uns bei unserem Chorleiter, Kantor i.R. Joachim 
Lehmann, in aller Form und Herzlichkeit für nahezu 18 Jahre 
der Pflege des traditionellen Kirchenliedes zu bedanken. 

Joachim Lehmann übernahm die Leitung des Kirchenchores im 
Januar 2002 vom damaligen Weidaer Kantor Ernst Hünniger. 
Auch nach seiner aktiven Zeit als Kantor der Kirchgemeinden 
Triebes, Langenwetzendorf und Naitschau begleitete er uns bis 
Dezember 2019. Er motivierte und begeisterte uns durch sein 
Können als Kirchenmusiker, stets bescheiden und zurückhal-
tend in seinem Auftreten. Mit Beharrlichkeit und Geduld gestal-
tete er die Proben. Er verstand es, auch wenn es schwierig 
wurde und der Chor seine Grenzen erreichte, mit Humor der 
Situation zu begegnen. „So ungefähr“ sagte der dann und wir 
wussten, wir waren auf dem richtigen Weg. Durch sein Enga-
gement waren wir als Chor in der Lage, zahlreiche Gottes-
dienste unserer Kirchgemeinde durch Gesang liturgisch mitzu-
gestalten, Auftritte und Konzerte wahrzunehmen. 
 

Der Kirchenchor als auch der Gemeindekirchenrat der Kirch-
gemeinde danken Herrn Joachim Lehmann für sein Wirken in 
Hohenleuben. Er hat uns geprägt, die Liebe zum Musizieren 
vermittelt, Gemeinschaft mit uns gepflegt. Wir danken ebenso 
seiner Ehefrau Cornelia, die immer wenn es ihr möglich war, 
den Kirchenchor unterstützte. Es ist daher sicher nachvollzieh-
bar, dass uns der bevorstehende Wegzug des Ehepaares 
traurig stimmt. Eine Nachfolge zu finden, gestaltet sich schwie-
rig. Dennoch ist die Entscheidung, in die Nähe der Kinder zu 
ziehen nachvollziehbar und mehr als verständlich. 
 

Liebe Cornelia und lieber Joachim Lehmann, 
 

Sie haben einen unschätzbaren Beitrag für das kulturelle Le-
ben in unserer Stadt geleistet. Dafür danken wir Ihnen mit all 
dem, was Worte ausdrücken können. Wir wünschen in der 
ihnen alles erdenklich Gute, persönliches Wohlergehen und 
Gottes Segen. 
 

Die Erinnerung an Sie wird uns stets mit Freude erfüllen. 
 

 
 

Letzte Kirchenchorprobe am 10.12.2019. 
 

 
 

Ehepaar Cornelia und Joachim Lehmann 
 

Kirchenchor und Gemeindekirchenrat der Kirchgemeinde Ho-
henleuben. 
 

 



-  12  - 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Wir danken herzlich allen Krippenspielern und 

den engagierten Eltern! :-) Mit Euch ist in 

unseren Kirchen richtig Weihnachten geworden... 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 12.01. 
09:00 Uhr    Nitschareuth Gottesdienst 
 

10:30 Uhr    Tschirma  Gottesdienst 
 

Sonntag, 19.01. 
09:00 Uhr    Tschirma  Gottesdienst 
 

10:30 Uhr    Kühdorf   Gottesdienst 
 

Sonntag, 26.01. 

10:30 Uhr    Tschirma  Gottesdienst 
 

Sonntag, 02.02. 
10:00 Uhr    Hohenleuben Regionale Predigtreihe „Heute 

schon - gemeckert?“ (Puhr) 
 

* * * 
Abendgebet: Mi, 29.01. um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Hausgottesdienst: 

Di, 4.02. 15:00 Uhr Neumühle/Seniorenwohnanlage 
 

Gemeindenachmittag: Di, 14.01. um 15.00 Uhr in Tschirma 

und Do, 16.01. um 14:00 Uhr in Hain 
 

Gemeinschaftsstunde: Donnerstag, 9.01., 23.01. und 6.02. 

um 14:30 Uhr in Hainsberg bei Familie Schumann 
 

Vorkonfirmanden-Unterricht: 

Freitag, 10.01. um 15:45 Uhr in Tschirma 
 

Konfirmanden-Unterricht: 

Freitag, 17.01. um 15:45 Uhr in Tschirma 
 

Kindernachmittag: Freitag, 7.02. um 15:00 Uhr in Tschirma 
 

Junge Gemeinde: Montag (vierzehntägig) 

um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Kinderchor: Mittwoch (14-tägig) um 16:30 Uhr in Nitschareuth 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Gottes reichen Segen im neuen Jahr 
wünscht Ihre Pastorin B. Stutter 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Januar/Februar 
 

Sonntag, 12.01.20 
09.00 Uhr  Allianzgottesdienst und Kinderbetreuung 

 in Langenwetzendorf ELK (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 19.01.20 
09.00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 

 in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 26.01.20 
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst und Kindergottesdienst 

 in Waltersdorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 02.02.20 
09.00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 

 in Triebes (Christoph Eckhardt) 
 

Sonntag, 09.02.20 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 

 in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Kirchlicher Unterricht 1. bis 4. Schuljahr: Ferienpause 
 

Senioren: am Mittwoch, 15.01. und 12.02.2020, 

14:00 Uhr in Langenwetzend. 
 

Bibelabende: Mittwoch, 27.11., 19.00 Uhr in Langenwetzend. 
 

Hauskreis: Freitag, 21.12.19, 19:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Stille Zeit: jeweils Mittwoch, 19:00 Uhr in Langenwetzendorf 

Allianzgebetsabende in Langenwetzendorf: 

Mittwoch, 15.01., 19:00 ELK (Pastor H. Walz) und Donnerstag 
16.01., 19:00 Uhr EmK (Pfarrerin Klaudia Riedel) 
 

Posaunenchor- Übung Greiz & Triebes-Lawedo: 

Montag, 03.01.2020, 17:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Montag, 20.01.2020, 17:00 Uhr Greiz 
 
 

Ortsteil Hain 
 

 
 

Liebe Einwohnerrinnen und Einwohner von Hain, 
 

das Jahr 2019 liegt nun einige Tage hinter uns und 

das neue Jahr hat begonnen. Was für eine Zahl, 

2020!! 
 

Ich hoffe Sie haben im Kreise Ihrer Familien an-

genehme Festtage verleben können und einen 

fröhlichen Jahreswechsel erlebt. Vielleicht konn-

ten Sie in den letzten Tagen des Jahres Ihre per-

sönliche Ruhe finden, gute Gespräche führen oder 

lange nicht mehr gesehene Angehörige oder 

Freunde treffen. Vielleicht auch einfach nur über 

das vergangene Jahr mit seinen vielseitigen Er-

eignissen in privater, beruflicher und gesell-

schaftlicher Hinsicht zurück blicken. Lassen wir 

die Vergangenheit hinter uns und behalten die Er-

innerungen in unserem Gedächtnis. Sehen wir nach 

vorn und mit großer Zuversicht in die Zukunft. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen fleißigen 

Händen ganz herzlich bedanken, die sich in unserer 

Gemeinschaft eingebracht haben und dadurch un-

ser Dorf schöner und lebendiger gestaltet haben. 
 

Ich wünsche Ihnen für die kommende Zeit alles 

Gute, bleiben Sie bei bester Gesundheit und vor 

allem miteinander im Gespräch. 
 

Ihr OT-Bürgermeister 

O. Friedrich. 
 

 
 

 
 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter Stadt Hohenleuben, 
Frau Kummer, Tel. 036622 / 7 66 29 

 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu die 
Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus sowie Veröffentli-
chungen in der regionalen Tagespresse. Zusätzliche Termine können 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr (oder nach Absprache) 
Frau Brigitte Rau 
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Mobile Jugendarbeit/ Jugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner:  Stephanie Schrader 
 

Standortbüro:   Jugendclub Hohenleuben G3, 
 Gartenstraße 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:      0162/4499925 
 

Mail:     stephanie-schrader@t-online.de 
 

Sprechzeiten:   bei Bedarf, nach vorheriger Vereinbarung 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

Stadtbibliothek Hohenleuben 
 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Freunde der Stadtbiblio-
thek Hohenleuben! 
 

Nun ist das neue Jahr schon einige Tage alt und ich hoffe sehr, 
Sie alle hatten ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Start. 
 

Wir alle hatten 2019 schöne, freudige Erlebnisse, schöne Ge-
spräche mit guten Freunden, Begegnungen, die wir nicht mis-
sen möchten. Doch gab es auch traurige, ja erschütternde 
Momente, die jeder von uns anders aufgenommen hat und 
aufnehmen musste. Dann zeigt sich immer, wie wichtig es ist, 
wahre Freunde und Weggefährten zu haben. Mir ist es, und ich 
hoffe auch Ihnen und euch, ist dies geschehen. 
 

Ich wünsche Allen ein schönes, erfolgreiches, jedoch auch ein 
gesundes Jahr 2020, denn nur so können wir die kleinen und 
großen Geschenke, die uns das Leben beschert, auch wirklich 
genießen. 
 

Auf diesem Wege möchte ich mich auch bei allen Freunden für 
die Treue zur Bibliothek bedanken. Viele neue Kontakte wur-
den geknüpft und zeigen, dass eine Bibliothek auch eine Be-
gegnungsstätte sein kann und ist. Auch viele tolle Buchge-
schenke, CDs, Hörbücher, Zeitschriften aus Privatbesitz haben 
den Bestand bereichert und so die Bibliothek mit wirklich tollen 
Medien ausgestattet. Vielen Dank! Bitte nichts wegwerfen, ich 
bin erreichbar unter 036622 71683. 
 

Danke auch wie immer an die Landesfachstelle für öffentliche 
Bibliotheken Thüringen in Erfurt für den Austausch der Medien. 
Wirklich sehr engagierte Mitarbeiterinnen, die auch mal Son-
derwünsche erfüllen. 
 

Wir hatten schöne Veranstaltungen im Bürgerhaus und die 
Kinder der Grundschule freuten sich über den Märchenerzähler 
zu "Thüringen liest", da diese jährliche Veranstaltung, gestützt 
und finanziert vom Thüringer Literaturrat, schon zur Tradition 
geworden ist. 
 

Auch möchte ich gerne noch einmal an die im Dezemberheft 
angekündigte Auftaktveranstaltung 2020 am 18. Januar um 
19:00 Uhr im Bürgerhaus erinnern. Unter dem Titel "Gefangen 
in der Antarktis" wird Jürgen Landmann, (der Lander), mit 

seiner Partnerin Annett Martin von seinen aufregenden Erleb-
nissen bei dieser Expedition berichten, wie immer ein Multime-
diavortrag der Güteklasse. Auch wird der Reußische Hof Ver-
ein wie immer bestens für Speis und Trank sorgen. Wir freuen 
uns auf viele Besucher. 
 

Ich bin nicht von der Olsenbande, doch ich habe für 2020 
schon einige schöne Ideen. Man kann sich ja auch nicht nur zu 
Weihnachten überraschen lassen… 
 

Brigitte Rau 
Stadtbibliothek Hohenleuben 

37. Saison des HCV´83 e.V. 
 

Motto der 37. Saison: 

Ziert ein Kuss des Narren Mund, 
geht´s beim Zierkuss wieder rund. 

 

Termine: 
 

01.02.2020 Nachthemdenball 
in Wildetaube "Gasthof WildeTaube" 

 

08.02.2020 1. Prunksitzung 
 

09.02.2020 Seniorenfasching 
 

14.02.2020 Larv Päräid 
 

15.02.2020 2. Prunksitzung 
 

16.02.2020 Kinderfasching 
 

21.02.2020 3. Prunksitzung 
 

22.02.2020 4. Prunksitzung 
 

24.02.2020 Rosenmontagsknüller 
 

Alle Veranstaltungen finden im 
Reußischen Hof Hohenleuben statt. 

 

Kartenbestellung bis 25.01.2020 bei: 
 

Anika Bittner Tel. 0157/84250036, 
Anette Hirsch 036622/71585 oder 
bei allen Mitgliedern des HCV. 
 

Kartenvorverkauf: 
 

am 01.02.2020 von 10:00 bis 12:00 Uhr im Reußischen Hof 
Hohenleuben. 
 

Bis dahin grüßt der HCV mit LEIM BLEIBT LEIM. 
 

 

 
 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

mailto:kummer@hohenleuben.de
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LIKs 
 

Rückblick und Jahresübersicht 
 

Das Jahr 2019 ist zu Ende und nun möchten auch wir die 
Chance nutzen um DANKE zu sagen. 
 

Danke an unsere Sponsoren. 
 

Danke an unsere Helfer. 
 

Danke an unsere Unterstützer. 
 

Danke an die Stadt Hohenleuben und seine Einwohner. 
 

Danke an unsere Vereinsmitglieder. 
 

Danke an unsere Familien die uns dass Amt ermöglichen. 
 

Danke auch an die Besucher des vergangenen Weih-
nachtsmarkt's. 

 

Durch eure Becherspende an unserer Winterbar konnten wir 
dem Kinderhospitz eine Spende in Höhe von 100,00 € zukom-
men lassen. Mit wenig Aufwand so viel erreichen... Ein tolles 
Gefühl - Dank euch! 
 

Schon am 29.11.19 ab 13:00 Uhr fand das alljährliche Tan-
nenbaumschmücken mit den Kindern der Grundschule und der 
Kindertagesstätte auf dem Marktplatz statt. Die Kinder 
schmückten den Baum mit den von ihnen selbst gebastelten 
Dekorationen, welche finanziert wurden durch LIKs und in den 
Betreuungszeiten mit Hilfe der Lehrer, Erzieher oder Betreuern 
hergestellt wurden. Dazu gab es kostenlos Glühwein und war-
men Kakao. Unterstützung erhielten wir wie jedes Jahr von der 
Freiwilligen Feuerwehr Hohenleuben mit deren Drehleiter. Ein 
herzliches Dankeschön nochmal an alle Kameraden. Außer-
dem hat LIKs der Feuerwehr 20 Funktionsjacken im Wert von 
ca. 1500 € für die Jugendfeuerwehr finanziert, welche am 
12.11. erstmals anprobiert wurden.  
 

Danke auch an alle Eltern und Kinder, die die Chance nutzten, 
um den Weihnachtsmann während dem Weihnachtsmarkt 
persönlich zu treffen oder Ihm einen Brief zu hinterlassen.  
 

Des weiteren konnten sich die ca. 110 Kinder der Klasse 
1 bis 4 der Grundschule Hohenleuben und der Kita wieder über 
"Weihnachtsgeschenke" freuen. Diesmal wollten wir Abstand 
von Süßigkeiten oder Geschenken nehmen, denn davon be-
kommen die Kleinen in der Weihnachtszeit sicherlich genug. 
Aus diesem Grund entschieden wir uns, nach Rücksprache mit 
dem Lehrerteam der Grundschule, den Kindern die Wiener und 
den Kakao während des Wandertags zu finanzieren. Alle vier 
Klassen machten sich auf, um mit Safari Tours, einen Baum für 
die Tiere zu schmücken. Anschließend gab es die notwendige 
Verpflegung. Wir hoffen das alle satt geworden sind und den 
Ausflug in guter Erinnerung behalten. Die Kinder der Kinderta-
gesstätte erhalten mit viel Liebe selbst hergestellte Dekowand-
Fühlscheiben, welche nach belieben im Haus verteilt werden 
können. 

* * * 
Nun möchten wir noch auf unsere nächste Aktion aufmerksam 
machen. Bei uns brennt der BAUM !!! heißt es dann im neu-

en Jahr am 11.01.2020. 
 

Weihnachtsbaumverbrennen am Bauwagen 
 

 ab 17 Uhr Tannenbaumabgabe 

 18 Uhr ANZÜNDEN 

 der Rost brennt 

 heiße und kalte Getränke 

 Musik, Stockbrot, 

 Feuerschalen … 
 

Es können an dem Tag Bäume mitgebracht werden. Einwoh-
ner von Hohenleuben und Brückla können auch unsere Weih-
nachtsbaum - Sammelaktion, welche tatkräftig durch die Ju-
gendfeuerwehr unterstützt wird, am Dienstag, 07.01.2020 von 
17:00 - 19:00 Uhr nutzen! Dafür soll der abgeschmückte Baum 
gut sichtbar vor die Haustür gestellt werden. Weihnachtsbaum-
verbrennen ist eine gemeinsame Veranstaltung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenleuben und dem Verein LIKs! Gemeinsam 
das WIR - Gefühl stärken und dabei noch GUTES tun. 
 

Stichwort Bauwagen. Nach den Einbrüchen, welche hoffent-

lich der Vergangenheit angehören, bisher aber leider nicht zu 
dem gewünschten Fahndungserfolg, trotz ausgesetzter Beloh-
nung, führte, hat sich die Jugend wieder zusammen gefunden 
und startet nun eine neuen Anlauf. Es war sehr schwer zu 

verkraften, das es Menschen gibt, die absichtlich das Eigentum 
anderer zerstören und mutmaßlich der Jugend schaden wollen. 
Es war ein wirklich harter Schlag ins Gesicht der von beiden 
Seiten, der Jugend als Nutzer und LIKs als Betreiber erstmal 
verdaut werden musste. Um so gestärkter Blicken wir jetzt in 
die Zukunft. Was allerdings auch mal gesagt sein muss. Der 
Bauwagen ist ein Rückzugsort für Jugendliche und ein Platz an 
dem kleine und größere Kinder ihre Nachmittage mit Radfah-
ren verbringen. Was soll es also, das Unbekannte diese Fläche 
nutzen um ihren Müll dort abzuladen? Was hat das für einen 
Sinn? Glauben die Menschen die Jugend braucht Metall oder 
alte Matratzen? Oder brauchen die Grundschulkinder vielleicht 
Glasscherben? Nein! Das stellt eine Gefahr dar, die wir nicht 
länger dulden wollen. Es kostet unsere Zeit den Müll von ande-
ren zu beseitigen, damit sich Kinder dort sicher aufhalten kön-
nen. Wenn Sie uns unterstützen möchten, dann nehmen sie 
gerne mit uns Kontakt auf. Über Spenden, die die Jugend 
gebrauchen kann, sind wir immer dankbar, aber bitte nicht 
einfach irgendwelche Dinge dort ablagern. Zukünftig wird jedes 
illegale Ablegen von Unrat und kompostierbaren Abfällen zur 
Anzeige gebracht. 
 

Tätigkeitsbericht 2019 

in 2019 - 4 Mitgliederversammlungen 
 

18.04.19 - Osterüberraschung Kindertagesstätte 
   sowie in der Grundschule 

 

27.04.19 - Unterstützung Kita Hohenleuben Frühlingsfest 
 

30.04.19 - Fackeln an Kinder und Jugendliche 
   anlässlich des Fackelumzugs verteilt 

 

Juni 2019 - Aktiv - Kinderverhaltensschulung Sabaki 
   in GS und Kita 

 

28.06.19 - Unterstützung Grundschule Hohenleuben Sportfest 
 

24.08.19 - Unterstützung Feuerwehr Hohenleuben Tag der  
   offenen Tür mit DKMS - Registrierungsaktion 

 

12.11.19 - Übergabe 20 Multifunktionsjacken an die 
   Jugendfeuerwehr Hohenleuben 

 

29.11.19 - Schmücken Weihnachtsbaum mit Kita, Schule u. FF 
 

30.11.19 - Weihnachtsmarkt- Winterbar, Rentiermobil, 
   Weihnachtsmann 

 

Dez. 2019 - Weihnachtsgeschenke Grundschule/ Kita 
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Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Museum Reichenfels wird 70 
 

Seit nunmehr 70 Jahren beherbergt das am 01. Februar 1950 
als Kreisheimatmuseum in Hohenleuben-Reichenfels eröffnete 
Museum Reichenfels die altehrwürdigen Sammlungen des 
1825 gegründeten Vogtländischen Altertumsforschenden Ver-
eins zu Hohenleuben. 125 Jahre lang waren die von den Mit-
gliedern mit Leidenschaft gesammelten Altertümer und Gra-
bungsfunde und die stetig anwachsende Bibliothek  zunächst 
im Hohenleubener Schloss, später im ehemaligen Pächterhaus 
auf dem Reichenfelser Burggelände untergebracht. Von An-
fang an war es den zahlreichen Mitgliedern wichtig, die Ge-
schichte ihrer Vorfahren zu erforschen und zu vermitteln und 
die Zeugnisse vergangener Zeiten auszustellen. Damit legten 
sie nicht nur den Grundstein für einen der ältesten deutschen 
Geschichtsvereine mit einer bis heute aktiven Vereins- und 
Forschungstätigkeit sondern eben auch für eines der ältesten 
bürgerlichen Museen in Deutschland. Die intensive Sammeltä-
tigkeit führte Anfang des 20. Jahrhunderts in den Räumen des 
Pächterhauses zu akutem Platzmangel, so dass vom Verein 
ein eigenes Museumsgebäude geplant wurde. Bedingt durch 
zwei Kriege und die Wirtschaftskrise konnte dieses Vorhaben 
zwar 1938 durch den Verein noch in Angriff genommen, aber 
nicht mehr vollendet werden. Nach dem Krieg und noch vor der 
Gründung der DDR wurde der Bau - nun unter staatlicher Lei-
tung - vollendet, die Sammlung umgelagert und als Daueraus-
stellung im neuen Kreisheimatmuseum Hohenleuben-Reichen-
fels am 01. Februar 1950 eröffnet. Nach der Wende kamen 
Gebäude und Museum in die Verantwortung der Stadt Hohen-
leuben, bis schließlich 2016 der Vogtländische Altertumsfor-
schende Verein zu Hohenleuben e.V. das Museum - mit finan-
zieller Unterstützung durch die Stadt Hohenleuben - in die 
eigene Trägerschaft übernahm. Die ausgestellten Sammlun-
gen - ob Grabungsfunde aus der Ur- und Frühgeschichte, 
sakrale Holzskulpturen, historische Siegel, geologische oder 
naturkundliche Exponate und nicht zuletzt die umfangreiche 
Bibliothek - sind vielschichtig und einmalig und unterstreichen 
einmal mehr die Besonderheit dieses Museums in der regiona-
len Kulturlandschaft. Das Jubiläum wird am 31. Januar 2020 
mit einem Workshop zu mittelalterlichen Handschriften unter 
der Leitung von Prof. Dr. Christoph Fasbender von der TU 
Chemnitz und am 01. Februar 2020 mit einem Festkolloquium 
in Reichenfels gewürdigt. Die Sonderausstellung zum Jubiläum 
„Sammelleidenschaften“ kann wieder ab 01.02. bis einschließ-
lich 01.03.2020 besichtigt werden. 
 

 
 

Text/Foto: Dunse 
 

Museum Reichenfels 
 

Tel. 036622-7102, info@museum-reichenfels.de 
www.museum-reichenfels.de 

 

Bis 31.01.2020 bleibt das Museum zwecks Sammlungspflege 
geschlossen. Ab 01.02.2020 gelten wieder die üblichen Öff-
nungszeiten: Di - Do  10:00 - 16:00 Uhr 
 

Sa, So  13:00 - 17:00 Uhr 

Sonntagsgespräch des Vogtländischen 
Altertumsforschenden Vereins zu Hohenleuben e.V. 

 

im Museum Reichenfels (für Mitglieder und Gäste) 
 

19.01.2020, 10.00 Uhr - Frau Dr. Christine Müller 
 

Frühe Städte im Vogtland: 
Weida, Gera und Plauen im Vergleich 

 

Weihnachtliches im Museum Reichenfels 
 

Am Vorabend des 2. Advents luden das Museum Reichenfels 
und die Musikschule da capo Hohenleuben unter dem Titel 
„Denk ich an Weihnachten…“ zum Weihnachtskonzert ein. 
 

 
 

Im vollbesetzten Saal des Museums kam schon mit dem ersten 
Lied „Der Winter“ von Vivaldi des Blockflötenquartetts vorweih-
nachtliche Stimmung auf. Die Kinder gaben sich viel Mühe, 
auch alles richtig zu spielen. Der Beifall der Gäste belohnte die 
kleinen Künstler. Beim letzten Titel „Stille Nacht, heilige Nacht 
animierte die Musiklehrerin Jana Dullin die Zuhörer zum Mit-
singen. Einige aus dem Publikum haben es auch versucht. 
 

 
 

Das Publikum mit vorweihnachtlicher Besinnlichkeit. 
 

Zwischen den Musikstücken las Frau Antje Dunse Weihnach-
tageschichten aus verschiedenen Epochen vor. Wer hat nicht 
in Gedanken auch beim Backen der Weihnachtsstollen gehol-
fen, das Naschen gehörte doch dazu oder stand zu DDR-
Zeiten vor Weihnachten an, Apfelsinen zu kaufen. Man musste 
beim Kauf der Orangen auch ein Kilo der Kuba-Apfelsinen 

http://www.museum-reichenfels.de/
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mitnehmen, die grün und strohig waren. Auch Rosinen, Zitro-
nat und Orangeat kamen entweder im Westpaket oder als 
Bückdichware in HO und KONSUM. Doch jede Familie fand 
Lösungen für ein schönes besinnliches Fest. 
 

 
 

Museumsleiterin Antje Dunse als Erzählerin von Weihnachtsgeschich-
ten. 
 

 
 

Die kleinen Künstlerinnen und Künstler und ihre Musiklehrerin (v.L. 
Niels Rüger, Jana Dullin, Migle Safonovaite, Leni Kögler, Janine 
Scheuner, Henni-Malu Fehn, Sarah Delitscher, Lars Rüger. 
 

Eine liebevoll gestaltete Weihnachtsecke im Saal und ein Gläs-
chen Glühwein rundeten die vorweihnachtliche Atmosphäre ab. 
 

 
 

Weihnachtsecke mit klingendem Weihnachtsbaum. 
 

Vielen Dank für ein schönes Vorweihnachtserlebnis. 
Joachim Thiele 
 
 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Frau Angelika Kühn-von 
Hintzenstern nach Vereinbarung, Tel.: 036625 / 20351 

 

oder der stellvertretenden Bürgermeister Herrn André Schröter. 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Ein Dankeschön an Mike Rauch 
Deutsche Vermögensberatung 

 

Für die Neuanschaffung einer Hüpfburg für die Vereine der 
Gemeinde spendet Herr Mike Rauch - Deutsche Vermögens-
beratung Langenwetzendorf - eine Summe von 500 €. Hierfür 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
 

 
 
 

Hannelore Rödel durch KSB Greiz geehrt 
 

Am 06.12.2019 fand die Ehrenamt- Ehrung des Kreissportbun-
des Greiz 2019 im Festsaal des Unteren Schlosses in Greiz 
statt. Dazu war auf Vorschlag des Vorstandes des TSV 1872 
Langenwetzendorf auch unsere verdienstvolle Übungsleiterin 
der Seniorengymnastikgruppe Hannelore Rödel eingeladen. 
 

Hannelore Rödel leitet die Sportgruppe bereits seit 50 Jahren. 

Dies ist einmalig und verdient unsere außerordentliche Hoch-
achtung und unseren Respekt! 
 

In seiner Laudatio würdigte Christian Tischer, Mitglied des 
Vorstandes des KSB Greiz, das sportliche Engagement von 
Hannelore. Ihrer Begeisterung für den Sport, ihrer Umsicht und 
ihrem Organisationstalent ist es zu verdanken, dass diese 
Sportgruppe über diesen langen Zeitraum bestehen blieb. Bis 
heute organisiert sie die Übungsstunden, Radtouren, Ausfahr-
ten und geselliges Beisammensein. Auch heute noch werden 
von ihr zu diesen Anlässen ältere Sportfreundinnen, die nicht 

mehr aktiv turnen, einge-
laden. 
 

Die Landrätin Martina 
Schweinsburg und der 
Vorsitzende des KSB 
Greiz Jan Koschinsky 
gratulierten Hannelore 
sehr herzlich, bedankten 
sich für ihr außerordentli-
ches Engagement über 
die vielen Jahre und 
wünschten ihr alles Gute 
für die Zukunft. 

 

Dem schließen wir uns herzlich an. 
 

Vielen DANK Hannelore!!! 
 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf e. V. 
 

Der TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. wünscht allen Mitglie-
dern und ihren Lieben, allen Freunden, Förderern und Sponso-
ren sowie allen Einwohnern der Gemeinde Langenwetzendorf 
für das neue Jahr Gesundheit und alles Gute. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen für die Hilfe und 
Unterstützung im Jahr 2019! 
 

Euer TSV 1872 Langenwetzendorf e. V. 
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Nachruf 
 

Der TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
trauert um sein Ehrenmitglied 

 

Lothar Kühnel 
 

Tief betroffen hat uns die Nachricht vom Tod unseres 
Ehrenmitgliedes, Sportfreund Lothar Kühnel, 

der am 31.10.2019 verstorben ist. 
 

Mit seinem Tod verlieren wir ein Mitglied, 
das unserem Verein über 85 Jahre treu geblieben ist. 

 

Wir danken ihm sehr herzlich für alles, was er für 
unseren TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. getan 

hat und übermitteln auf diesem Wege seiner 
Familie unsere aufrichtige Anteilnahme. 

 

Wir werden Sportfreund Lothar Kühnel 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Der Vorstand im Namen aller Mitglieder 
 

 

 
 

Lust auf Wandern  -  Immer wieder gerne! 
 

Rückblick auf ein erfolgreiches Wanderjahr 2019 
 

Wie schnell ist doch wieder ein Wanderjahr vergangen. 
 

Unter diesem Motto stand auch unsere Abschlusswanderung 
am Mittwoch, den 5.12.2019. Seit Januar leitet der Wander-
freund Werner Lätzer unsere Wandergruppe.  
 

Der letzte Wandertag des Jahres führte uns traditionell in die 
Gaststätte der Laremo. Dort schlossen wir unser Wanderjahr 
mit einem gemütlichen Zusammensein bei Speis und Trank, 
einem Rückblick auf unsere diesjährigen Erlebnisse und einer 
Betriebsbesichtigung der „Laremo“ durch die Geschäftsführung 
Gottfried Floss und Stefan Comolle ab. Unser Rückblick auf 
das vergangene Wanderjahr fiel sehr positiv aus. Voller Freude 
und auch mit ein wenig Stolz ist es uns gelungen, in der Regel 
jeden 1. Mittwoch im Monat interessante Wanderungen zu 
organisieren. Bereitwillig und mit großem Engagement organi-
sierten verschiedene Wanderfreunde die monatlichen Touren. 
So führten wir traditionelle Wanderungen durch, z. B. nach 
Mehla, nach Neugernsdorf oder in’s Bauernmuseum nach 
Nitschareuth. Wir lernten aber auch einige neue Wanderziele 
kennen. Eigentlich ganz in der Nähe, jedoch voller Spannung 
erwarteten wir z. B. die Wanderung im März. Es ging mit dem 
Bus nach Greiz. Das Motto dieser Wanderung lautete: „Über 
sieben Brücken werden wir gehen“. Die Gästeführerin Almut 
Kaul führte uns in Ecken und über Brücken unserer Kreisstadt, 
die viele unserer Wanderer zum Teil noch gar nicht kannten. 
Sie gestaltete die Führung sehr interessant! Bei wunderschö-
nem Wanderwetter ging’s im Mai durchs herrliche Elstertal mit 
Mittagsrast in der „Pfaffenmühle“. Eine andere Wanderung 
führte uns über den Köhlersteig mit Einkehr in der Gaststätte 
„Salzmest“ Reinsdorf. Sehr interessant fanden wir auch die 
Wanderung im Oktober (leider bei Regen) mit Josef Umlauf. Er 
begleitete uns am „Zeulenrodaer Meer“ und gab uns auf ein-
drucksvolle Art einen kleinen Einblick in seine so umfangreiche 
vielseitige ehrenamtliche Arbeit. 
 

Bewährt hat sich in diesem Jahr die Verteilung von Aufgaben 
auf mehrere Wanderfreunde. So organisierte z. B. die Wander-
freundin Ingrid Poradka die Fahrt zum Osterspaziergang nach 
Bad Frankenhausen sowie unsere traditionelle jährliche Aus-
fahrt. Diese führte uns in den Thüringer Wald. Beide Fahrten 
waren ein voller Erfolg mit fröhlichen Teilnehmern bei bestem 
Wetter. 
 

Wir organisierten auch einen Vormittag auf der Kegelbahn mit 
anschließendem Mittagessen im Biergarten der Gaststätte 

„Rihana“. Alle Beteiligten waren begeistert und wollen auf 
jeden Fall im neuen Jahr wieder eine „ruhige Kugel“ schieben. 
 

An dieser Stelle gilt ein besonderes Dankeschön allen treuen 
Wanderfreunden, allen Organisatoren und Unterstützern unse-
rer erfolgreichen Wandertage, den Gaststätten, die uns stets 
mit schmackhaften Speisen verwöhnten, dem Reiseunterneh-
men „Marhold“ und natürlich nicht zuletzt unserem Wanderlei-
ter Werner Lätzer! 
 

Wir freuen uns schon wieder auf das Wanderjahr 2020! 
 

Im Namen der Wandergruppe 
H. Ruddat 
 
 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Zunächst einmal möchten die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzendorf und des Vereins 
„Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf e. V.“ allen Bürgerin-
nen und Bürgern der Großgemeinde Langenwetzendorf, ins-
besondere allen Freunden unserer Feuerwehr, ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr 2020 wünschen. 
 

Auch im letzten Monat des vorrangegangenen Jahres wurden 
die Floriansjünger Ihrer Freiwillige Feuerwehr Langenwetzen-
dorf zu Einsätzen alarmiert. Am 03. Dezember 2019, 16:20 

Uhr, wurden unsere Kameradin und Kameraden zu einem 
Fehlalarm durch eine Brandmeldeanlage ins Gewerbegebiet 
Daßlitz gerufen. Bereits am 14. Dezember 2019, gegen 09.30 

Uhr, wurden die Floriansjünger zu einem Verkehrsunfall mit 
Wildbeteiligung zur Bundesstraße 94, Nähe Neuärgernis alar-
miert. Nach dem abklemmen der Fahrzeugbatterie, säuberten 
die Kameradin und Kameraden unserer Wehr die Straße von 
auslaufenden Flüssigkeiten. Auch kurz vor dem Abgabetermin 
dieses Artikels für das Amtsblatt der Großgemeinde Langen-
wetzendorf kam es noch zu einem Verkehrsunfall. Am 
18. Dezember 2019 kam es zu einem Verkehrsunfall auf der 

Bundesstraße 92 zwischen Daßlitzer Kreuz und dem Abzweig 
Flesima mit einer eingeklemmten Person. 
 

Auch fand im vergangenen Jahr die Wahl des Ortsbrandmeis-
ters und seines Stellvertreters der Großgemeinde Langenwet-
zendorf statt. Natürlich wurde auch wieder, durch seine Einsatz-
bereitschaft und Hilfe, unser Kamerad Oberbrandmeister Knut 
Barthold zum neuen/alten Ortsbrandmeister gewählt. Die Ka-
meradinnen und Kameraden unserer Wehr sowie dessen Ver-
ein sagen ein großes Dankeschön und Nut mache weiter so! 
 

* * * 
Gleich zu Beginn des neuen Jahres 2020 findet ein wichtiges 
Ereignisunserer Freiwilligen Feuerwehr und des Vereins „Frei-
willige Feuerwehr Langenwetzendorf e. V.“ statt. Ein Muss für 
jeden Floriansjünger, egal ob in der aktiven Wehr oder als 
Vereinsmitglied, ist die Jahreshauptversammlung unserer 
Freiwilligen Feuerwehr und des Vereins „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“, welche am 17. Januar 2020, 19:00 
Uhr, stattfindet. Einer der Höhepunkte dieser Jahreshauptver-
sammlung wird auch die Wahl des Wehrführers und dessen 
Stellvertreters sowie die Wahl des neuen Vereinsvorstandes 
sein. Natürlich möchten wir auch auf diesem Wege, unserer 
bisherigen, langjährigen Vereinsvorsitzenden, Tamara Brendel, 
für ihre große Einsatzbereitschaft und Liebe zu unserem Ver-
ein, danken. 
 

Nun ganz kurz in eigener Sache. Dies wird der letzte Artikel 
von meiner Seite aus sein, denn ich werde zur Wahl des Ver-
einsvorstandes nicht mehr zur Verfügung stehen. Aber ich 
möchte es nicht versäumen, mich auf diesem Wege, bei allen 
Leserinnen und Lesern des kurzen Feuerwehrartikels in die-
sem Amtsblatt zu bedanken. Aber keine Angst, auch der neue 
Schriftführer-/in unseres Feuerwehrvereines 
wird sein/ihr Bestes geben. 
 

Natürlich können Sie sich gewiss sein, auch im 
neuen Jahr 2020 wird Ihre Freiwillige Feuer-
wehr Langenwetzendorf und der Verein „Freiwil-
lige Feuerwehr Langenwetzendorf e. V. präsent 
sein und die gestellten Aufgaben meistern. 
 

Der Vorstand 
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Ortsteil Nitschareuth 
 

 

Neues Jahr 
 

Ob ein Jahr neu wird, 
liegt nicht am Kalender, 

nicht an der Uhr. 
Ob ein Jahr neu wird, 

liegt an uns. 
 

Ob wir es neu machen, 
ob wir neu anfangen zu denken, 

ob wir neu anfangen zu sprechen, 
ob wir neu anfangen zu leben. 

 

Johann Wilhelm Wilms 
 

Der Ortsteilrat und der Ortsteilbürgermeister wünschen allen 
Einwohnern von Nitschareuth einen guten Start ins neue Jahr 
2020 sowie Gesundheit, Zufriedenheit und persönliche Erfolge. 
 

* * * 
Auch in diesem Jahr lädt der Ortsteilrat Nitschareuth in Zu-
sammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr am 
 

Freitag, 17. Januar 2020, um 17:00 Uhr 
 

zur Tannenbaumverbrennung ein. 
 

Alle Bürger von Nitschareuth können bis zu diesem Zeitpunkt 
ihre Tannenbäume kostenlos auf dem Turnplatz neben dem 
Schützenhaus ablegen.  
 

Jörg Limmer 
Ortsteilbürgermeister 
 
 

 
 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Die FFW Naitschau informiert: 
 

Liebe Leser dieses Amtsblattes und Einwohner unserer Groß-
gemeinde. 
 

Aus terminlichen Gründen können wir leider erst in dieser 
Ausgabe einen kurzen Bericht über unseren Weihnachtsmarkt 
geben, doch das tut dem Höhepunkt an sich keinerlei Abbruch. 
Ein Fest das seines Gleichen sucht, unser Naitschauer Weih-
nachtsmarkt. 
 

Wir hatten an dem 1 Adventwochenende ein buntes Programm 
und versucht für jeden Geschmack etwas zu bieten. Unsere 
Gäste belohnten unsere Mühen mit guter Stimmung, viel Spaß 
und guter Laune. Pünktlich 17.00 Uhr begann die Pyramide an 
zu drehen und der Zuckerhut unserer Feuerzangenbowle wur-
de angezündet. Das Märchen Hänsel und Gretel zog nicht nur 
unsere Jüngsten in seinen Bann.  Danach kam eine völlig neue 
und für uns alle besondere Überraschung. Ein Flashmob mit-
ten in Naitschau. Durchgeführt von dem Fanfarenzug aus 
Triebes. Akribisches Vorbereiten ließ diesen Auftritt zu einem 
besonderen Erlebnis werden. Unser Feuerwerk am Dorfteich 
war der nächste Höhepunkt des Abends. Funkelnde Sterne 
und eine dazu perfekt abgestimmte Musik lassen uns immer 
wieder zum Staunen bringen. Mit heißen Rhythmen unseres 
DJs und allerlei leckeren Glühweinsorten wurde sicherlich 
keinem kalt. Das unser heißer Caipi so schnell ausverkauft war 
tut uns leid. Im kommenden Jahr wird ihn jeder probieren kön-
nen. 
 

Am Sonntag früh war aufräumen angesagt, damit pünktlich 
13.00 Uhr unser Markt seine Pforten und die Händler ihre 
Stände öffnen konnten. 
 

Der Schulchor der Naitschauer Schule und die Kinder von der 
KITA Tausendfüßler führten ein sehr schönes Programm auf. 
Zur Überraschung kamen die Jüngsten im Schneemannkos-
tüm. Vielen Dank sei hier den Lehrerinnen und  Erzieherinnen 
und natürlich auch den Kindern gesagt. Dann das große War-
ten auf den Weihnachtsmann, der natürlich in der Kutsche von 

Petarius Stephanus mit seinem Christkind und den Wichteln 
gefahren kam. Die Pferde hatten schwer zu ziehen, denn die 
170 liebevoll eingepackten Pakete wurden alle an die Kinder 
verschenkt. Der Wunschbriefkasten wurde gut besucht. Wir 
sind gespannt, welche Wünsche erfüllt wurden. Gerne könnt 
Ihr uns mal Bescheid geben, wie fleißig der Weihnachtsmann 
nach unserem Weihnachtsmarkt noch gewesen ist. 
 

Kirchenchor und Posaunenchor ließen auch bei den Erwach-
senen weihnachtliche Stimmung aufkommen. Die Akkordeon-
spielerin im unserem Zelt hat zusätzlich unser Publikum toll 
unterhalten. Vielen Dank dafür. Den Abschluss machte nach 
guter alter Tradition die Schalmaienkapelle Neugernsdorf, die 
nochmal richtig Stimmung machte. Die Gäste kamen aus Nah 
und Fern, um sich von uns verwöhnen zu lassen. Ob kulina-
risch mit Spanferkel oder Ferkel to go, selbstgebackenem 
Stollen oder so manch andere Köstlichkeit. Es kam sicherlich 
jeder auf seinen Geschmack. Wir hoffen Euch hat es allen 
gefallen, denn das wäre das größte Lob für unsere Arbeit 
 

Danken wollen wir an dieser Stelle dem Bürgermeister aus 
Langenwetzendorf für die leckere Suppe und den Mitarbeitern 
vom Bauhof der Gemeinde. Ebenso bedanken wir uns bei dem 
Mode und Show Team Greiz und dem Fanfarenzug aus Trie-
bes, beim DJ für die musikalische Begleitung des Wochenen-
des und den Feuerwerkern für das besondere Erlebnis. Wir 
danken allen die unser Programm durchgeführt und mitgestal-
tet haben. Dadurch ist dieses Wochenende zu etwas Besonde-
rem geworden.  Ein ganz besonderer Dank gilt all denen, egal 
ob Mitglieder der Feuerwehr oder Helfer aus Nah und Fern, die 
geholfen haben den Markt auf und abzubauen und eben auch 
durchzuführen. Ohne Eure Hilfe wäre es nicht mehr händelbar. 
Nicht vergessen wollen wir natürlich alle Anwohner, die wieder 
Einschränkungen ausgehalten haben und geduldig mit uns 
sind, wenn es wieder mal länger lauter wird. Doch unser Be-
sonderer Dank gilt Euch unserem lieben und treuen Publikum. 
 

Euch und uns allen im neuen Jahr die besten Wünsche und 
vor allem Gesundheit. Mögen sich Eure Ziele erfüllen und 
Vorhaben zu realisieren sein. 
 

Eure FFW Naitschau   
 

* * * 
Noch ein Hinweis sei uns gestatten. Am 18.01. wird im Saal 
vom Gemeindehaus in Naitschau unsere Tannenbaumver-
steigerung durchgeführt. Ihr dürft gespannt sein. Es wartet ein 
vielseitiges Programm auf Euch. Ab 18:00 Uhr ist Einlass und 
Ihr wisst ja, zeitiges Kommen sichert die besten Plätze. 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Öffnungszeiten 
 

des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 
 

Montag u. Mittwoch     14:00 - 17:00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbar-
ten Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20 420 oder Mobil: 0157 72 909 791 

 

 
 

Der Stern des Glücks zeigt sich dort, 
wo wir uns einsetzen für das, was zählt: 

für das gemeinschaftliche Leben. 
 

Jo M. Wysser 
 

Alle Jahre wieder steht am Jahresanfang auch ein Rückblick in 
Dankbarkeit auf das gemeinschaftliche Leben im vergangenen 
Jahr in unserem Ortsteil Wildetaube mit Wittchendorf und Alt-
gernsdorf. Wir durften 2019 wieder sehr schöne Momente 
erleben. 
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Begonnen wurde am 30. April mit dem Aufstellen des Maibau-
mes und anschließendem Hexenfeuer in unseren 3 Orten. Das 
traditionelle Fußballspiel fand nach einem Jahr Pause am 
1. Mai wieder statt. In einem sehr spannenden Spiel schlug die 
Auswahl unserer Freizeitfussballer des SV Wildetaube e.V. 
ihren hochkarätig besetzten Gegner - eine Leubatalauswahl.  
 

 
 

Am 26.05.2019 stand dann der große Wahlmarathon mit Euro-
pawahlen und Kommunalwahlen an. Es war für jeden Wahlbe-
rechtigten schon eine kleine Herausforderung die Vielzahl an 
Wahlzetteln zu bewältigen. Wir als Ortsteilrat möchten uns hier 
noch einmal bei allen Wählerinnen und Wählern für die gute 
Wahlbeteiligung und das ausgesprochene Vertrauen bedan-
ken. Ebenso noch einmal ein besonderer Dank an die ehren-
amtlichen Wahlhelferinnen. 
 

Das traditionelle Kinderfest Anfang Juni war wieder eine Ge-
meinschaftsleistung von Vereinen unseres Ortsteils wie dem 
Chor, der FFW, den Vereinen aus Wittchendorf und Altgerns-
dorf zusammen mit den Erzieherinnen der Kita und unserer 
Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung. Außerdem wurde der 
Ortsteilrat bei den Vor- und Nachbereitungsarbeiten von den 
Mitarbeitern des Bauhofes tatkräftig unterstützt. Beim Wasser-
spritzen, Hüpfburg, Schminken, Basteln u.v.m. hatten unsere 
Kleinen und nicht mehr ganz so kleinen sichtlich viel Spaß.  
 

 
 

Anfang Oktober feierte der Mobile Pflegeservice und Tages-
pflege Schwester Conny von Conny Taut sein 10 jähriges Be-

stehen. Mit viel Fleiß 
und Engagement hat 
Schwester Conny in 
diesen 10 Jahren ihr 
inzwischen mit 20 
Mitarbeitern besetz-
tes Pflegeunterneh-
men zu einem Be-
standteil unseres 
Ortes entwickelt, der 
heute nicht mehr 
wegzudenken ist. 

 

Ende Oktober fand das 8. Halloweenfest in Wildetaube statt. In 
der Dezemberausgabe unseres Amtsblattes berichtete der 
Feuerwehrverein sehr ausführlich über das Fest. An dieser 
Stelle auch von unserer Seite vielen Dank für Eure Ideen und 
Euer Engagement. 

Zum Ausklang des Jahres 2019 trafen sich viele Einwohner 
unseres Ortsteiles um den Weihnachtsbaum vor dem Vereins-
haus zum Anlichteln am Vorabend des 1. Advents. Bei Lecke-
rem vom Grill, Glühwein rund um die Feuerkörbe fand man 
sich zum Quatschen und „Adventeln“ zusammen. 
 

 
 

Die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier fand im Gasthof „Wil-
detaube“ statt und wurde von den Kindern der Kita „Die wilden 
Tauben“ und vom Kirchenchor Tschirma musikalisch und mit 
ein paar besinnlichen Geschichten und Versen gestaltet. 
 

 
 

Kurz vor Jahresende gab es dann noch einen Höhepunkt in 
unserer Kindertagesstätte „Die wilden Tauben“ mit der Verlei-
hung des Titels „Bewegungsfreundliche Kindertagesstätte“ 
durch den Landessportbund. Auch das ist ein Zeichen dafür, 
welche gute Arbeit in unserer Kita geleistet wird. 
 

 
 

Wir bedanken uns auf diesem Wege für alle großen und kleinen 

Beiträge, ob in Ideen, handwerklicher Umsetzung oder Spen-
den jeglicher Art, die all das oft erst möglich werden lassen.  
 

Allen Einwohnern von Wildetaube, Wittchendorf und Altgerns-
dorf wünschen wir auch im neuen Jahr 2020 viele „Sterne des 
Glücks“, viel Freude bei ihrem Engagement, dazu Gesundheit, 
Kraft und ein respektvolles Miteinander. 
 

Die Mitglieder des Ortsteilrates und der Ortsteilbürgermeister 
Wildetaube. 
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Kindergartennachrichten 
 

 

Spende für den Kindergarten  
Tausendfüßler“ 

 

Die Gemeinde Langenwetzendorf bedankt sich recht herzlich 
bei der Fa. Kfz- und Abschleppdienst Meisterbetrieb Jens 
Moßig in Göttendorf für eine finanzielle Zuwendung in Höhe 
von 500 € für die Kindertagesstätte Naitschau. 
 

 
 
 

Kita „Tausendfüßler“ Naitschau 
 

In der Stille und Geduld des Winters 
liegt die Kraft für das Neue. 

 

Monika Minder 
 

Gemütlich haben wir die Winterzeit bei Liedern, leckeren Plätz-
chen und Weihnachtsdüften verbracht. Mit Försterin Doreen 
Safar haben wir den Tieren im Wald einen Gruß, in Form von 
Leckereien hinterlassen. Anschließend ging es zur Tannen-
baumsuche durch den Wald. Frau Safar hatte lustige Spiele 
vorbereitet und gemeinsam haben wir den Vormittag, bei Tee 
und Würstchen ausklingen lassen. 
 

 
 

Unsere Lieblingsweihnachtslieder stellte die Hasengruppe zum 
Weihnachtsmarkt vor. 
 

 

Und mit einem bunten Weihnachtsprogramm begrüßten wir 
auch alle Großeltern in unserer Kitaweihnachtszeit. 
 

 
 

 
 

Nun lassen wir die Ruhe und Besinnlichkeit auf uns wirken und 
verbringen die Zeit mit viel Spiel, bis zum Heiligabend. 
 

Einen Dank an Frau Safar und ein gutes neues Jahr 2020 
wünscht das Kita-Team. 
 
 

Kita Wildetaube 
 

Feierliche Übergabe des Qualitätssiegel 
„Bewegungsfreundliche Kindertagesstätte“ 

 

Am Dienstag, den 10.12.2019 erhielten wir, verliehen durch 
Herrn Zirkel, Hauptgeschäftsführer des Landessportbund Thü-
ringen e.V., das Qualitätssiegel „Bewegungsfreundliche Kin-
dertagesstätte“. Darüber freuten wir uns sehr und führten für 
unsere Gäste, Bürgermeister Herr Dittmann, Ortsteilbürger-
meister Herr Löffler, vom Jugendamt Frau Illguth, vom Lan-
dessportbund Frau Groß, vom Sportverein Wildetaube Herr 
Schröter, von der Tagespflege Conny Taut, von der Physiothe-
rapie Annette Friedrich, vom „Landhotel am Fuchsbach“ Herr 
Smektalla, vom Zahnärztlichen Gesundheitsdienst Sylvana 
Zehrer, Mitarbeiter von der Unfallkasse, der OTZ sowie vom 
Kreisjournal, unser Programm auf. 
 

Im Anschluss überreichten und überraschten uns unsere Gäste 
mit Geschenken in Form von Spenden und Sportgeräten. Bum-
mi und Muskelkater spielten und turnten mit uns im Garten. 
 

 
 

Im Namen aller Kinder und Kollegen unserer Kindertagesstätte 
möchte ich mich für die Glückwünsche, Geschenke sowie 
diesen schönen Vormittag bedanken. 
 

Leiterin Sylvia Büttner 
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Erste neue Sportgeräte 
 

Erste Kontaktaufnahme mit unserem neuen taktilen Sensorik-
scheiben, gesponsert von unserem Kooperationspartner Phy-
siotherapie Annette Friedrich. Vielen Dank sagen die Kinder 
der Kita „Die wilden Tauben“ 
 

 
 

 
 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

Weihnachtsmarkt an der Bio-Landschule 
 

Am 7. Dezember fand unser traditioneller Schulweihnachts-
markt statt. Wie jedes Jahr fanden viele Eltern, Großeltern aber 
auch viele ehemalige Schüler den Weg in die Schule. Bei 
Glühwein, Rehrendetschern, Rostern vom Zog‘ser Hofladen, 
Waffeln, gebrannten Mandeln, Wild und vielen anderen Lecke-
reien konnten alle über den Schulhof schlendern und die schön 
geschmückten Buden bestaunen. 
 

 

Als besonderes Highlight in diesem Jahr sollte sich wieder 
unser Weihnachtssingen gestalten. Mehr als 200 Gäste hörten 
sich in der Langenwetzendorfer Kirche Weihnachtslieder des 
Schulchores an oder sangen einfach selbst die Weihnachtslie-
der mit. Auch die Tanzeinlagen und Rezitationen der Schüler 
wurden mit viel Beifall beklatscht. 
 

 
Nach dem Singen wurden die Gäste durch den Weihnachts-
mann in die Schule geleitet, wo sich viele Besucher im liebevoll 
gestalteten Schulcafe der Klasse 10, so manchen leckeren 
Kuchen schmecken ließen. Im Schulhaus konnten die Besu-
cher am Stand des Fördervereins gebastelte Weihnachtsdeko 
von Schülern erwerben, oder andere selbst hergestellte Dinge. 
Natürlich war auch wieder der Verein „Viel Farbe in Grau“ mit 
seinem Stand im Schulhaus vertreten und zeigte all die schö-
nen selbstgenähten Sachen, mit denen sie Kinder und Fami-
lien unterstützen und ein wenig Freude und Hoffnung schen-
ken. Unser Schulmuseum war dieses Jahr auch wieder geöff-
net, die Modelleisenbahn der Schüler-AG konnte bestaunt 
werden und im Spielezimmer durfte nach Lust und Laune ge-
spielt werden. Jürgen Schaaf lies auf seiner Garteneisenbahn 
so manches Kuscheltier mitfahren und zeigte Spielzeugfahr-
zeuge aus vergangenen DDR-Zeiten.  
 

 
 

Im Bastelzimmer der 5. Klasse wurde gefilzt und auch kleine 
Schneemänner aus Holz nahmen einige mit nach Hause. 
Erstmalig zeigten 2 Schülerinnen der 9. Klasse in einer kleinen 
Ausstellung ihre Bilder und Zeichnungen. 
 

Der nunmehr 17. Weihnachtsmarkt an der Bio-Landschule zeig-
te auch dieses Jahr, dass er ein fester Bestandteil des Gemein-
delebens ist und natürlich auch bei aller Kraftanstrengung für 
alle Beteiligte eine Tradition ist, die es sich lohnt beizubehalten. 
 

In diesem Sinne vielen Dank an alle Eltern, Lehrer, Schüler, 
Mitarbeiter der Gemeinde und alle sonstigen Helfer, die zum 
Gelingen des Marktes beigetragen haben.  
 

T. Jungk 
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Allgemeines 
 

 

Aktive Sommerferienwoche 
inmitten der Natur 

 

In einmaliger Lage, mitten im Wald, lernen wir den Wald als 
Lebensgemeinschaft und den Wald in seiner Bedeutung für 
den Menschen im Schullandheim Jena kennen. 
 

Macht euch für eine naturverbundene Freizeit bereit! Es gibt 
jede Menge Wald und eine fantastische Waldwiese zum Spie-
len und Entdecken. Nichts für Bewegungsmuffel: Das Schul-
landheim bietet einen Fußballplatz, Gelegenheit zum Tischten-
nisspiel, ein Abenteuergelände und natürlich lädt eine Feuer- 
und Grillstelle ein zum beschaulichen Beisammensein. Erleb-
nispädagogische Spiele im Erlebnisraum "Natur", Besuch der 
Landeshauptstadt Erfurt, Erkunden der Universitätsstadt Jena, 
Klettern, Sport treiben, eine Nachtwanderung und vieles mehr. 
 

Erlebt mit der Kreissportjugend Greiz 5 wunderschöne Ferienta-
ge in Jena und Umgebung. Wir freuen uns auf eure Teilnahme. 
Für Kinder und Jugendliche im Alter von Alter 8 bis 16 Jahre. 
 

vom 10. bis 14.08.20 im Schullandheim „Stern“ Jena 
 

Teilnahmebeitrag: 130 Euro (inkl. Transport, Ü/VP, vielseiti-

ges Programmangebot) 
 

Ausrichter und Anmeldung: 
 

Jugendsportkoordinatoren im Landkreis Greiz, Kreissportju-
gend Greiz, Kreissportbund Greiz e. V., Beethovenstraße, 
07973 Greiz, Tel.: 03661 / 479006; Fax: 03661 / 479005 ; 
Mobil: 0151 / 57390843, E-Mail: jugendarbeit-grz@gmx.de 
 
 

 

Weltstars kommen 2020 

nach Zeulenroda-Triebes 
 

Zur Pressekonferenz am 2.12. wurde das neue Programm 
für die Seestern-Panoramabühne bekannt gegeben. The 
Hooters kommen aus den U.S.A. um ihre Hits zu spielen. 
Queen und Falco werden gemeinsam wieder auferstehen, 
Tom Astor, Feuerherz, Veronika Fischer, Kerstin Ott, The 
Rattles, AC/DC und Simon & Garfunkel Revival kommen 
sowie viele weitere Highlights. Tickets gibt es im Touris-
muszentrum. 
 

Alle Infos finden Sie unter www.seestern-eventz.de. 
 

 
 

 

        Behaltet mich so in Erinnerung 

        wie ich in den schönsten Stunden 

        meines Lebens bei euch war. 
 

     In stiller Trauer nehmen wir Abschied 

     von meinem lieben Mann, unserem 

     guten Vater, Schwiegervater, Bruder, 

     Schwager und Onkel 
 

Lutz Schneider 
 

geb. 24. April 1960       gest. 23. Dezember 2019 

 

     In Liebe und Dankbarkeit 

     deine Marita 

     dein Toni 

     dein Mirko mit Familie 

     im Namen aller Angehörigen 
 

Hohenleuben, im Januar 2020 
 

Die Verabschiedung findet im engsten Familien- und 

Freundeskreis statt. 
 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768, 
 

Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de. 
 
 

Thüringer Forstamt Weida 
 

Sehr geehrte Waldbesitzer, 
 

wieder liegt ein Jahr hinter uns, in dem nicht an eine geregelte 
Waldbewirtschaftung zu denken war. Stattdessen galt es wie in 
2018 mit viel Kraft, Geduld und Engagement den ver-
schiedensten großen und kleinen Problemen Herr zu werden.  
 

Gleich zu Beginn des Jahres führte Schneebruch zu teilweise 
massiven Schäden, vor allem in jüngeren Kiefernbeständen. 
Die darauffolgenden Winter- und Frühjahrsstürme waren zwar 
nicht so verheerend wie 2018, hatten aber aufgrund der vieler-
orts offenen Waldränder und aufgelichteten Bestände erhöhte 
Angriffsflächen. Konnte das Schadholz nicht rechtzeitig entfernt 
werden, wartete eine im Vorjahr stark angestiegene Borkenkä-
ferpopulation und machte dem Waldbesitzer ab April bis in den 
Herbst hinein schwer zu schaffen. Leider gab es auch 2019 
nicht genügend Niederschläge und viel zu warme Temperatu-
ren. Wie sehr unser Wald leidet wird auch dadurch deutlich, 
dass eigentlich trockenheitsertragende Baumarten wie Kiefer, 
Lärche und Eiche anfällig für Schädlinge wurden. Fast alle 
Baumarten hatten unter der Trockenheit und Wärme zu leiden. 
 

Zu diesen klimatisch bedingten Vitalitätsproblemen der Bäume 
kommt noch ein sehr schwieriger Holzmarkt mit niedrigen 
Holzpreisen und großen Absatz- und Abfuhrproblemen. Der 
Erlös aus den Holzverkäufen deckt derzeit nur bedingt die 
Kosten der Aufarbeitung durch die an ihren Kapazitätsgrenzen 
arbeitenden Forstunternehmer. Alle Waldbesitzarten sind be-
troffen, Wald in öffentlichem Besitz genauso wie Privatwald.  
 

Der Winter verschafft uns nun eine Atempause. Diese sollte 
effektiv dafür genutzt werden, das noch stehende Schadholz 
zu entfernen, da die Schädlinge teilweise auch unter der Rinde 
überwintern. Dies betrifft nicht nur die Fichte, sondern auch 
befallene Kiefern und Lärchen sollten nach Möglichkeit entfernt 
werden, um einer Verbreitung der Insekten zumindest teilweise 
entgegen zu wirken. Besondere Vorsicht und erhöhter Hand-
lungsbedarf besteht an Straßen, Bahnschienen oder Bebau-
ungsgrenzen. 
 

Als Hilfe für die privaten Waldbesitzer wurde im Juni 2019 ein 
Förderprogramm in Kraft gesetzt, welches unter anderem die 
Aufarbeitung von Schadholz finanziell unterstützt. Die soge-
nannte Bagatellgrenze liegt bei 200 €, so dass erst ab Schad-
holzmengen von 27 Fm Fördermittel ausgezahlt werden kön-
nen. Wichtig ist, dass die Fördermittel VOR Beginn der jeweili-
gen Arbeiten beim zuständigen Forstamt Weida beantragt 
werden müssen. Am besten wenden Sie sich dazu an Ihren 
zuständigen Revierförster/- försterin oder holen sich Auskunft 
im Forstamt. Eine rückwirkende Förderung ist ausgeschlossen. 
 

Das Thüringer Forstamt Weida wünscht Ihnen für das neue 
Jahr viel Kraft und Durchhaltevermögen bei der Pflege Ihres 
Waldes. Hoffen wir gemeinsam 2020 auf einen für den Wald 
verträglicheren Witterungsverlauf und auf positive Entwicklun-
gen im kommenden Jahr. 
 

 
 

 

Anzeigenschluss 

für die Februar-Ausgabe 

ist am Donnerstag, 30.01.2020 
 

 
 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 

http://www.seestern-eventz.de/







